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Expedition : Langgasse No . 27 .

Donnerstag - en 25 . Mai 1882 .
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70 Pf . für den Monat Juni
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Frankfurter , Wiener , Erlanger , Münchener (Bürgerl . Bräuhaus ) , Pilsener
ViV re . Lagerbier empfehlen in vorzüglicher Qualität frei in ’s Haus'

   7 _
J - & G . Adrian , « Bahnhofstraße « . 12738

MF Gegründet 1 * 52 .
*W

Sdunnflrfadarn roctbcn täglich gewaschen ,
OtHmUCKlCUeril gefärbt und gekraust zu den

billigsten Preisen . j . Quirein , 8010
— 7 kl . Burgstraste 7 , vis - ä - vis dem „ Cölnischen Hof "

.

ilioimi - tortensdiländie
,

garantirt haltbar ,
Ml -n zu billigen Preife «

L Webr . Klrschhöfer ,

_________ Langgosie 82 im . Adler "
.

itVDüellett vorzüglichster Qualität aus einem

| t bL , Waldbach des hohen Taunus vom l . Juni

25 $ e
«

iU beziehen . Offerten mit näheren Angaben11) 25 „„ V » wegen . fierten uo au die Expedition d . Bl . erbeten . 12760

aCe Kranke , welche nur wenige ,
y It -lfUJlUl * ab,r müglichft kräftige Nahrung zu sich

nehmen können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme ,
Magenleidende rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Herrn
Geh . Obermedicinalrath Prof , von Langenbeck und dem
ärztlichen Verein dahier .
92 Albert Brunn . Adelhaidftraße 41 .

^ Mainzer Fischhalle ,
Täglich auf dem Markt « nd

Mühlgasse 13 .
Echten Rheinsalm , lebende Hechte , Karpfen , Aale ,

Schleien , Barsche , ferner frisch eingetroffene Seezungen ,
Sterubntte , Cabliaue , große Schellfische , Backfische
(per Pfund 25 Pfg . ) , lebendf - ifche Maifische , lebende
Hummer (per Pfund Mk , 1 .50 ) em r siehst
12776 Ee JPrein «
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Bekanntmachung

297

1224 Mk . 83 Pf . 1 Theke , 1 ovaler Tisch , 1 runder , antiker Tisch mit Marmzu

ff

Wirch Holstein . 12716

Ein Fremd .

tötn Halbverdeck , ein Phaeton und ein einsp,
silberplarrirteS Geschirr billig zu verkaufen bei

2198
1274

566
124
687

ff
ff

tt
ff

Der Bahnmeister .
I örn .

4 . Verlegung des Rohrstranges
5 . Maurerarbeit . . . .
6 . Pflasterarbeit . . . .

Mittagstisch

chen habet , Hoch lebt Ihr alle Drei .
12727

83
10
43
32
53

In Schierstem „ zu den drei Kronen
“

findet am zweite « Pfingstfeiertage

Frische Seezungen

Submission . Billig zu verkaufe «
Die Gemeinde Sonnenberg hat zur Fertigstellung einer eine Parthie guterhaltener Bettstellen ( Bettwerk ) , btti

bereits gefaßten Wasserleitung folgende Arbeiten zu vergeben : Waschtische , 1 guterhaltener Kinderwagen , 1 kl Küchenschm ,
1 . Erdarbeit ..... veranschlagt

' nn mr ' ** '" * " ‘ < 1 - *■ " * " " " 7 ” a

2 . Rohrlieferung . . . . „
3 . Lieferung der Armaturen „

Die am 16 . und 17 . d . Mts . stattgehabten Kleeversteige - V ( rm nnd OF SuJwll fi per Pf «
rungen an den Bahnböjchungen der Hessischen Ludwigsdahn I UCIRllI loLJlv 35 pf „

Ä “ Ä SÄ 'Ä ' mi
I ' ■ » * Bahnhofeta ^ j

statt und ladet hierzu höflichst ein Hochachtungsvoll
127 i 1 A . R o s s n e r .

Die so vielseitig begehrten

Wormser Bretzelchen
sind eingetroffen und empfehlen wir solche vorzugsweise auf
die Feiertage . Dahlem & Schild , Langgasse 3 .
3 2 ? 48 iJnhaber ; Louis Schild )

Bohnenstange « sind zu verkaufen Neugasse 5 . lt7N z
Em Gärtner empfiehlt sich tm Anlegen und Unterhalte »

von Gärten Bestellungen werden entgegen genommen bei Hem
Mollath , Samenhandlung , Mauntiusplatz 7 ._______

12725

Mn dreifach donnerndes Hoch soll fahren in die Markt¬

straste 19 dem Jean Führer zu seinem heutige «

Geburtstage .
Jean , Du sollst leben , Deine Freunde daneben , DatM -

platte , 1 Bücherschrank , 2 eiserne Bettstellen , Stühle u . dal . b«
12746

_________
A . Gorlaeh , 27 Metzgergasse 27 .

Mn photographisches Atelier in der besten Lage W«s
badens mit guter Kundschaft verziehmigshalder billig zu m :

kaufen . Offerten unter A . B . I . in der Exved . d . Bl . abzug . IM ;
Hierzu ist öffentlicher Submissionstermin auf Montag de «

5 . Juni l . I . Nachmittags S Uhr auf hiesigem Rath -  _    a „ vviiu „
Hause anberaumt , bis zu welchem Termin Offerten verschlossen , I bis 2 . Juni Näheres Häfnergasse irr .

'
12753

portofrei und mit entsprechender Aufschrift bei mir einzureichen sind . I ..... — — ----------- - ------ - ----------

Die der Submission zu Grunde liegenden Zeichnungen , Be - I VfMOC/lT ) A ( lß 7A1 kfUltßTl
dingungen und Kostenanschläge können auf meinem Bureau I
eingesehen , auch könnenden Interessenten Copialien gegen Er - I gesucht . Adressen nebst Angabe des Durchmessers und Prchi
stattung der Herstellungskosten zugestellt werden . | unter W . C . an die Expedition d Bl . erbeten . 12724

Sonnenberg , den 20 . Mai 1882 . Der Bürgermeister .
175 Seelaen

Butter ! Butter ! I Vom Kellere köpf bis zur Stadt wurde ein goldenes B !e-

Täglich frische Butter aus der Schweizerei von Hein - I daillo « verloren . Der redliche Finder wird gebeten , dasM
rieh Louis , per Pfund 1 Mk . 30 Pfg , ist zu haben bei I 9 <« en gute Belohnung in der Expedition abzugeben . l2w

12731 Th . <5raff . Metzgergafse » 2 . I Vorl nron am Sonntag Morgen auf dem W
“

77 I ’ ^ 1 Ivl vll nom Reubrra nach der Hauptkirche ent
Die diesjährige Campagne unserer

rothes Couvert mit drei kleinen Photographien .

COnSfiFVlrt ^ n ( xAlTliiSA I Abzugeben gegen Belohnung Neuberg 5 .
. ni , . ,

vüu LR üiiiupü I
Verloren ein frisch gefleckter , rother Plüschpautoffel .

in Blechdosen wird demnächst beginnen und bitten wir I Abzugeben in der Exped . d . Bl . oder Rerostraße 16 . 12702
unsere geschätzten Kunden , recht frühzeitig ihre Bestellungen I Verloren ein Perlwnttkuopf mit brauner Hand . W
durch unsere Niederlage den Herrn Franz Blank in Belohnung in der Expedition d . Bl . abzugeben . 12715
Wiesbaden ( woselbst auch die Preislisten zu haben sind ) , I

aufgeben zu wollen . Die Preise sind äusserst mässig , so I Xv Cva -V
dass dagegen das Selbsteinmachen nicht rentirt . Die Qua - I von der Rhcinstraße nach Beau - Site , Neroberg und KaM
lität ist unübertroffen und leisten wir für die Haltbarkeit I zur Stadt ein Charivari von Gold und Perlmutt . M

volle Garantie . — Vor dem 15 . Juni einlaufenden Ordres I zugeben in der Expedition d . Bl .
gewähren wir noch einen Rabatt von 5 pCt . I / > . y . ♦ y Z ^ ,

Busch , Barnewitz A C - Elll flrOfffL tUCWCf MM
12769 in Wolfenbüttel . I .

’£ \-------------
«RnrtttnitAPtt

------------ Mit gelber Haube ist entflogen . Der
-vorzüglichen

Wieberbringer erhält 20 Mark Be -

Raocherlachs lohnung Emserstratze 23 .
1^ 34

mpfiehlt Gefunden ein Portemonnaie
127 « C . Bausch , 33 LanMsst öS . 1 mit .wu ° ° m P - rt >- > >m , mim . H ° t «f .
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R . Baumgarten und Familie .12467

12697

12764

Für die uns von fr, vielen Seiten dargebrachten Be¬

weist. herzlicher Theilnahme wahrend der Krankheit und

bet der Beerdigung unseres lieben Kindes , Frieda ,

insonderheit für die reiche Blumenspende und den er¬

hebenden Gesang am Grabe son Seiten des verehrlichen
Gesangvereins „ Neue Concordia " sagen wir hierdurch
unseren tiefgefühltesten Dank .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1882 .

iii der Expedition d . Bl .
(Fortsetzung in der Beilage .)

Montag den 22 . Mai Nachmittags verschied nach Gottes

unerforschlichem Rathschluß unser mnigstgeliebteL , jüngstes
Kind , Katharina , nach kurzen , schweren Leiden tm

fünften Lebensjahre .

Freunden und Bekannten widmen diese Trauerbotschaft

Die tiefgebeugten , tieftrauernden Eltern :

Hermann Uhlig .
Christina Uhlig , geb . Berliuger .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag den 25 . Mai

Bormittags U1/ « Uhr vom Sterbehause , Lehrstraße 3 ,
aus statt .

"
>2763

Danksagung «

Für die so überaus zahlreichen Beweise herzlicher
Theilnahme an dem schweren Verluste , welcher uns be -

trossen hat , sagen wir hiermit unseren tiefgefühlten Dank .
Wiesbaden , den 23 . Mai 1882 .

Familie Cramer .

aes

Persone « , die sich aubieteu :

Eine gebildete Engländerin , die im Französischen , in der

Musik und im Zeichnen unterrichten kann , sucht Stelle in einer
Familie oder Schule . Kleiner Gehalt , aber Gelegenheit , das

Deutsche zu erlernen , beansprucht . Adressen sub 877 an die
Expedition d . Bl . erbeten . >27 ! 4

Eine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näh .

Wellritzstraste 27 , Parterre . 12621
® in junges Mädchen aus guter Familie sucht eine Stelle .

Es wird weniger auf hohen Löhn als darauf gesehen , daß das

Mädchen in ollen häuslichen Arbeiten unterwiesen und gut be¬
handelt wird . Im Nähen ist dasselbe bewandert . Näheres Wies -

bMnerstraße 18 in Biebrich - Mosbach . 12713
Stellen suchen perfekte und angehende Kammeijungf -. ro ,

Fvurien , feinere Haus - und Zimmermädchen , feinbürgerliche
Köchinnen und Mädchen , die kochen können , für allein durch

Ritter , Webergasse 15 . 12761

Mädchen allein oder als Zimmermädchen zu einer Herrschaft .

Näheres Ellenbogengasse 14 , eine Stiege hoch . 12772

Mehrere starke Mädchen von außerhalb , zu aller Arbeit

willig , suchen Stellen durch Ritter , Webergasse 15 . 12761

Zwei anständige Hausmädchen und ein besseres Kindermädchen ,

welches nähen kann , sowie eine bürgerliche Köchin mit guten

Zeugnissen s . Stellen d . A . Eichhorn , Emserstr . 23 . 12768

Ein gebildetes Mädchen , das schon mit auf Reisen war und

die Zimmerarbeit gründlich versteht , sowie nähen , bügeln und

serviren kann , sucht Stelle . Näh . Steingasse 9 im Hinterhaus ,
2 Treppen hoch . 12750

Ei « gut empfohlenes Mädchen ,

welches in allen häuslichen Arbeiten bewandert ist , sucht zum
1 . oder 15 . Juni einen leichten Platz . Näheres Adlerstraße 55

im Hinterhause , 1 Stiege hoch . 12749

Eine ältere , gebildete Dame , die sehr gut kochen kann und

mit der Krankenpflege vertraut ist , wünscht eine Stellung als

Wirthschafterin oder zur Stütze der Hausfrau . Gefl . Off . wolle

man im Gasthaus zum „ Würtemberger Hof
" abgeben . 12726

Eine praktisch geübte , an Selbstständigkeit
gewöhnte Haushälterin , welche in der

feinbürgerliche « Küche wohl erfahren
ist , sucht , in Folge Abreise ihrer jetzigen Herrschaft , baldigst
Stelle Näheres Expedition . 12729

Ein gebildetes Mädchen mit guten Zeugnissen sucht baldigst
Stelle als feineres Hausmädchen oder zu größeren Kindern .

Näheres Adolphs aller 27 , Seitenbau , bei Frau Hardt . 12730

In einem Hotel oder Restaurant wird für einen wohlerzogenen
Zungen Stelle als Kellner - Lehrling gesucht . Näheres in der

Expedition d . Bl . 12742

Personen , die gesucht werden r

Gesucht Rheinstraße 51 , Parterre ,

ine tüchtige , im Kochen erfahrene Monatfrau von Morgens
) bis Nachmittags 3 Uhr . 12776

Ein tüchtiges Ladenmädchen gesucht Kirchgasse 37 . 12735

Gesucht : 20 — 30 Mädchen für Häusl . Arbeit und solche
für Waschen und Putzen d . Fr . Schug , Weberg . 45 . 12499

Hotelzimm ermädche « , ein tüchttgeS , für Jahresstelle
gesucht durch Ritter , Webergasse 15 . 12761

Eine evangelische Bonne mit guten Zeugnissen gesucht durch
Frau Bottger , Taunusstraße 49 . 12767

eine perfekte Hotelköchi « und eine an -
« 8 ? gehende Restaurationsköchin gegen

hohes Salair durch Ritter , Webergasie 15 . 12761

Ein junges Mädchen , das Liebe zu Kindern hat , wird gesucht
Bahnhofstraße 18 im Laden . 12755

Ein Mädchen gesucht Marktstraße 32 , 1 Stiege hoch . 12759

auf gleich ein braves Mädchen , das die

wVf 1611 ) 1 Küche und Haushaltung versteht . Näheres
Vormittags Adelhaidstraße 63 , 1 . Stock . 12737

Es wird eine gute , bürgerliche Köchin gesucht , welche vier

Wochen mit nach auswärts geht . Näh . Faulbrunnenstraße 5 ,
1 Stiege hoch . Zu erfragen von Vorm . 8 — 11 Uhr . 12728

Ein junger , br . Hausbursche , sowie angehende Kellner

gesucht durch Wintermeyer , Häfner gaffe 15 . 12773

Tin Junge kam die Bäck rer erlernen Schwalbacherstr . 51 . 12732
Gin angehender Hausbnrsche wird

UWW gesucht im „ Hotel Dasch " . 12752
Ein braver Junge kann das Metzgergeschäft erlernen . Näh .

i Zinkbadewanue , 2 Waschvütten z . vk . Römerv . 24 . 12747
“

(jui Schueppkarren und ern vvllstäedrges Emipärmer -

Pfcrdegeschirr zu verkaufen Gemeindebadgäßchen 10 . 12756

M » . 121 ___ _ _____ _ _
"

® cböne starkel piquirte und unpiquirte Sellerie -, Lauch - V
"

Ein tüchtiges Mädchen , welches die bürgerliche Küche , sowie

» Ä “ ÄtaVffi * * ’ • s
— - ' - » " las l

Eve eichene WafMbütte , fast neu , ist zu verkaufen Ge - I
Mädchen , welches kochen kann , sowie im

Membebadgäßchen j Räben und Bügeln erfahren ist , sucht Stelle als
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in allen Farben und Stoffen
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sGebr . Reifenberg , ▲
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Weiftzeugnäherei mid Damen - Coufeetion ®ir6

pünktlich und gewissenhaft ausgeführt bei Frau Erdmann ,

Näherin , Karl strafte 6 , Hinterhaus , Part . . . ,01
Daselbst werden Näh - und Lehrmädchen angenommen . *27Zi

C . Bausch ?
Colonialwaaren - und Delicatessenhandluug,

35 Langgasse 35 .Ziehung am 7 . Juni . Loose ä 3 Mark zu haben bei
Jos . Dillmann , Marktstraße 32 .
Ang . Winter , Kirchgasse 45 .
Job . Hallen , Bahnhofstraße 5 .
Willi . Schlepper , Adlerstraße 32 .
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Herren - Paletots , Gehrock - Anzügen ,
Sack - Anzüge ,

Jaquet - Anzügen , s ° wi - Jünglings - Anzügen ,

in der großartigsten Answahl nnd zn den billigsten Preisen
empfiehlt

Casseler Pferdemarkt - Lotterie .
Hauptgewinn : Werth 10,000 Mk .

Jean Martin
naljc der nnteren Webergasse .

X ■ n * » * ■ * < < * 11 ■ dM wX
X

wegen vorgerückter Saison zu bedeutend ermässigten Preisen . ^
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich noch im Laufe bi*
rO Woche einen Waggon mit Wein - und Wasser

gläsern , Schoppen - und Bockbecher « , Wasserflasche -,
sowie Rheinwein - und Bordeaux - Flaschen rc . aullato
werde . Hochachtungsvoll
12743 M . Stillger , Häfnergasse 16.

Liebig ’s

selbstthätiges Backmehl ,

Liebig s Pudding - Pulver ,
Dyrea ’ s Maizena ,

Oswego - Mais - und Mais - Eft - Stärke ,
Arowroot ,

Knorr s Suppeneinlagen ,
eoud . Milch ,

Restlos Kindermehl , ,
Weibezahn ' s « nd Knorr s Hafermehl ,

Liebigs Fleisch - Extrakt

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxm

* Magasin de Nouveautes et de Confections . «

X Webergasse 2 . J . ISilCllSllVldl . „ Hotel Zais “
. <

I Jaquettes - Um hänge 5 j
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r Regenmäntel
in allen modernen Faxens ,

vorzüglich sitzend , billigst .

Gebr . Reifenberg ,

. 21 Langgasse 21 . J

Transparent - Cristall - Seife
,

vollkommen rein , vollkommen neutral ,

sür die Haut

zart und mild

wie keine andere ,

namentlich für Damen , welche einen zarten Teint haben , sowie

bei Kindern mm Waschen angewandt , ist dieselbe wohl zu

empfehlen . Dieselbe bleibt hart bis zum letzten Atom .

Willi . Sulzbach ,

Gast - & Ballhaus „
Zinn goldenen Boss

“

,

Goldgasse 7 .

Bäder 50 Psg , im Abonnement billiger , sowie möbl .

Zimmer mit Bad
'

von 10 Mk . an pro Woche .

12753 Bischer : Karl Holl .

Große Auswahl

Borhangsstosfe und - Halter
zu staunend billigen Preisen .

GL Bouteiller ,

Bekanntmachung .

Morgen Freitag den 26 . Mai Bor¬

mittags 10 Uhr werde « aus einem hiesigen

Geschäfte folgende Waarenvorräthe im Anetrons -

lokale

Schwalliacherstraße 43
01 « .

^ ^ Tafl - r » Ie » nnd » offjeJeffel
( Blech und emaillirt ) , Bratpfannen , Plattersen

zum Gebrauch auf Gasapparate , 15 Kugel -

Kaffcebrenner mit Untersätzen , SO Petrolenm -

Kochapparate mit den dazu gehörige « Topfen ,
2 Gas -Kochapparate , Kaffeemühlen , 100 Grab¬

schippe » , Zimmermanns - Sägen re re .

Am Schluffe der Versteigerung kommen noch

100 Flaschen Himbeersyrup und andere Gegen¬
stände mit zum Ausgebot .

Marx & Beinerner ,

Zum Einkaufspreise
verkaufe von heut ? an meine antiqueu SteiMvaaren und

emtifeble darunter besonders Gebrauchs - nnd Luxuskruge ,

Basen , Butterdosen in feinster Ausführung , Bowle «

Mu i — ? o Liter , Weinkühler mit Errbehalter u . v . A .

II . JTnng Wwe . ,
3 Ellenbogengasse 3 .

7 As . 121
____________ _ , .

'

Deutsche Gesellschaft zur Rettung

* r Raum - Ersparnis ; .

(ÄU ,
Betten a bascule ,

enthalten ein fertiges Bett süc eine und zwei Personen .

Patent -Betten wieder vo rärhig , welche sich mit Sprnng -

matratzen nnd eompletem Bett - Zubehör m Grüße einer

Kommode zusammenlegen von 25 , 36 und 42 Mark der

C . Hiegemann , Tapezirer und Decorateur ,
12774 Neugasse 16 , Eingang kleine Kirchgasse 1 .

Fnedrichpratze 30 ftnv Kartoffeln ( 8 Psv . zu Id Pt4 ) ,

sowie He « und Grummet zu verkaufen . 4ti6 ?

Neue Kartoffeln per Psund 25 Psg . ,

bei Mehrabnahme billiger .

Neue Matjes - Häringe .
"
W

J . Bapp , vorm . I . Gottschalk ,

12693 BgT » Goldgasse S .

16 . Jahres - Versammlung des Ausschusses

in Mainz .

Montag de « SO . Mai V -rmittags ’MO Uhr General -

Versammlung im Academie - Saale des
. /dcmaugen

Kurfürst ! . Schlosse ? ; Nachmittags 2 Uhr Fest -Bankett

ta der neven A -tage . — Auffahrt öerschredener
Ruder -Gesellschaften auf dem Rherne . Coueert .

Dienstag den 30 . Mai Vormittags 9 Uhr Rheinfahrt

auf einem festlich geschmückten Dampfer . Besuch des

Niederwaldes . Mittagessen auf dem Niederwald . Rück¬

fahrt Abends 6 Uhr .

Die Mitglieder der Gesellschaft erhalten für das Bankett

und die Rbeinfabrt , sowie für das Mittagessen auf dem Meder -

mlde M Donnerstag den 25 . Mai Abends
,

Karten

bei dem Vorsitzenden des Zweig - Vereins für den Regierungs -

Bezirk Wiesbaden , Herrn Buchhändler 0 . Hensel .

Bankettkarte , trocknes Couvert . . . . . . 4 Mk .

Mittagessen auf dem Niederwald , trocknes Couvert 3 „

Fchsahrtkarte ........... ;
1

7

An der Rheiusahrt können auch Famüienglieder , sowie

Freunde von Bereinsmitgliedera sich bethell,gen . 12652

Verein der Hausbesitzer und Inter .

Unvorhergesehener Hindernisse wegen kann die General¬

versammlung heute Nicht ftattftr . ben . Näheres darüber

Mer . Her Vorstand . 167

12709 __________
13 Marrtnratze i » . sMU

Tanz - Kränzchen .

Um vielseitigen Wünschen zu entsprechen , findet am zweiten

Pfinostfeiertage Abends 6 Uhr im „ Römersaale " em

Tanz - Kränzchen statt , wozu ich meine sammtüchen

Echütk -r d - ren verehrte Eltern und Freunde ergebenst einlade .

12741
'

P . C . Schmidt , Tanz - und Anllandslehrer .
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Uebermorgen Samstag : Der fliegende Holländer .

Hedwig , j ^ ine Kinder aus erster Ehe
Dr . Emil Volkart , Arzt
Sophie , seine Frau
Georgias Botuschanu
Dr . Alfred Müller , Naturforscher . .
Dr . Puppel , Schriftsteller . . . .
Assikow , Klaviervirtuose
Treller , Sänger
Frau Treller -Beinbrich , Sängerin .
Ottokar , Dichter
Schumann
Dubberke
Blume .

'

Frau Blume
'

Fräulein Blume

frl . Edelmann .
>err Brüning ,
frl . Buse , a . G .
'trr Schneider .
irl .Saintgoulain .

M MM r
IrafttoUe in
dnilk und ge
ihr mit vie

dieBalthoii
Dorskirche.
Regisseu
heißen w
Musik-Appl
bisher mit
daher, weil
waren.

Darstellung
allein reicht'
sein darf , d
jugendlich-d'
diedeutsche
6m ßngagi

Herr Grobecker .
Frl . Wolff .
Herr Holland .
Frl . Grevenberg .
Herr Reubke .
Frl . Hell .
Herr Neumann .
Herr Beck .
Herr Köchy .
Herr Lehmler .
Herr Börner .
Frl . Hempel .

Fräulein Eckhoff
Ein Klavierstimmer . . . .

.......

Marie , Hausmädchen bei Volkart
Friemel , Diener , ) . . ~ , , ,

. . . .

Caroline , Hausmädchen s Buchholz • • •

Gäste , Musikanten , eine Deputation .Die Handlung spielt in Berlin , in unserer Zeit .
Anfang ® */i , Ende nach » Uhr .

m
* (B

B-hnhosst
* (D

« erzöget
* (SB

Mbrieflic
»«haftet
loorden.

* (6
Fklds,raste
»aber We

* (gl
M hier
Nt in t
« ' läge st

daß s

* (31
hat am 3
verlassen i

* ($
brüchig
Mainz
Bestehen
daß ihre
wird u .
bräuchliä
finden,
dem Tag
von eine'
thelligung
Vereins c
dem Her:
dm Regst

* 0E
1. Rass. !
Pension t
Langs ।
Assistent
inpernum
Eschborn,* (3)
einer zwi
und 88 a

* ( Z
toi« verla'
berg 6iei
Wir wiiri

.*• Md , hat '

t Schulung; es
: Mte man h
i Stimmmittel
I mehr, s-itdeu
! Helling
; Mtige „H
j - Den „Hei

Donnerstag , 25 . Mai . 116 . Vorstellung .
Zum Erstenmale wiederholt :

Lustspiel in 4 Akten von Hugo Bürger .
Personen :

Otto Buchholz , Rentier . . .
Adele , seine Frau zweiter Ehe

>err Dornewaß .
wir Bethge .
»err Spieß .
ich Rudolph ,
trau Rachmann ,
irl . Lavrence .

Fremden - Führer .
Ktfiiigl . Schauspiele . Donnerstag , 25 Mm : „ Der Jourfix “ .< nrhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Concert Nachmittags 4 undAbends 8 Uhr .
Kochbrunnen . Concert Morgens 7 Uhr

”
n,NTn,n / 0 - öffnot - Montag . Mittwoch und

breitag von 2 — 6 . und Sonntag von 11 — 1 Uhr .<Meinhlde - € iallerie des Wass . Kunstvereins ( im Museum ) .“ » “ Ausnahme des Samstags täglich von 11 — 1 und 2 - 4 Uhr
geöffnet .

MePk ® , ’* cJ*e » « « • tauMtellungr (neue Colonnade ) . Geöffnet :
laglich von 8 —5 Uhr .

Königl . l . andesbibliuthek . Geöffnet : Während des Sommers
täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus -

ZUr R/Ü° kg,a,beÄOU Büchern Vormittags von 10 - 2 Uhr .Kbni ^ I . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .Kais . Post (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittelpavillon
„ ,

uer neuen Colonnade ) . Den ganzen Tag geöffnet .Kais . Telesraphen - Amt (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von 7 Uhr
Morgens bis 12 Uhr Nachts .

Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt inder Jkircne .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .Synagoge ( Michelsberg ) . Sjnagogen - Diener wohnt nebenan .Griechische Kapelle . Geöffnet täglich ; an Sonn - und Fest¬

tagen von 8 - 10 Uhr und von 2 Uhr bis Abends , an Wochen -
tagen von 8 12 und von 2 Uhr bis Abends .

*
Uus dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 24 . Mai .
Seit unserem borgen Referate hat die Oper besondere Reasamkeit

W «igt , um wo möglich durchs die Quantität einigermaßen dafür zu ent -
inhr

'
r ^ ffn

'
fü .nen

“JÄ ’ ? ’
~ u ? ett Leistungen auch an innerem Werthein der derstossenen Saison vermissen liefen . 5) n der Kunst indessen harf

mi ^ ^ ae brchl rechnen wollen ; man verlangt keine Dutzend '
gebilde um angezogen und geistig erhoben zu werden wobl aber form¬vollendete , klar durchdachte , geistig potenzirte Schövfunaen imh in kJ, ™
Reprodnction die möglichste Pietät und größte Sorgsamkeit bet ^ eänitoen
Ausarbeitung . Entweder erscheint es als schwer zu rügende fflleidmirtin

”
k^ t und Rücksichtslosigkeit gegen Kunst und Publikum oder Mangel
m künstlerischem Verstandniß , wenn man musikalisch hochstehende Werke

* (3
bitten Ve
fanbftüi

• iseuaiiungstayigkett und gute Pyram «
Frau Rebicek ( Elsa ) , Frl . Weißling » (Orin- Mm
llssmann hprhtotiott nTfoS ftnfi bllTli

' N ungenügender Ausstattung vor das öffentliche Forum bril ? >
'

diesem Falle befanden sich die Aufführungen von „LchenÄ ^
“ Naaro - und „Dell " .

d ' c Einzelleistungen , mich nicht das Ensemble der Stimmen dab - Jneuen Besetzungen der Rollen mit Ih - ilwcise unserer Bühne ih ??und akustischen Verhältnissen nach , fremden Sängern undvieles ia nur als Experiment auftreten kann . Vollendet abn Ä
orchestrale Unterbau m seiner Manifestation sein , denn d Kbei unserem Theater aus Elementen ersten Ranges und hat sichm » ffl

i ß e r ' schen Regime , in einem
gestellt , um den ihn selbst die Wiener Hof-Oper beneiden fomiff ».^ en- aEte Ausführungen sein und die pietätvolle BkbMmuß selbst bei einem noch unausgeglichenen Ensemble « euer SÄpurt werden . Uebergroße Tempi , forcirte Fortes , sind nur Ä

e ^ Ut'
rr

Mangel an Decenz in der Begleitung , UeberdÄMVollsten - Singstimmen durch starre Orchester - Masse ist SS
pietätlos , ^ n der Beschränkung zeigt fidj der Meister Geaenüb « »
Dingen führt kritiklose

^
Lobhudelei , wir wiederholen dies , zu « 6

■Stele ; der sonst einsichtige Mann findet , daß bei solcher selb?! dm
9ut Scnu9 ist , und der von seiner Unftlte dritten Da

wird nur in solcher nochZWas wir in der ichigen Haltung des Orchesters vermissen , ist d
"

-
Abschattliung , die decente Unterordnung den Solisten gegenüber M
iViAShin !» Stai & ^ r e ne ganze Aufführung benachtheiliaenxh

eriitne t *
t9en 2,11,1 to rb dabei an die Oelenschläger '

We

„ Der Pauken prächt ' ges Donnerwetter
Laßt doch das Herz so kalt wie Eis ,Und der Trompeten kühn ' Geschmetter
Macht mir das Heldenthum nicht weiß "

.
Zeder Kenner der Compositionsformen weiß , daß eine jede beriete *
der Orchcstrirung ihre Eigenart hat und daß sich durch solchedietvom Duett 2c., das Quartett und Quintett von großen Ensemble ! etter-bar abhebt ; der Beispiele von Gluck an bis Wagner ließen sichE
anfuhrm . Wird nun das Orchester nicht decent gehalten , sog » !
ganze Färbung verloren . Das Weben innerhalb dieser Grenzen « »
Dina « Jn Man lasse von einem Dutzend Componisten das ei«
Ding , von der Welt in diesem Bereiche , den Es -dur - , C-moll -$ reifcund sexten - Accord der Zauberflöten -Ouverture (die drei ersten torte
Adagio ) instrumentiren und höre dann Mozart daneben , es wildt
traM » renber Unterschied sein . Es will also die Feinheit und Ei-einiid
Orchestrirung hervorgeholt sein , was bei einer oberstächlichen , seichten8(6::'

r« ?hnt,lsmcrSaJ,8r?u ? aflC Entt . Und jeder Operncomponist kennt diem-
Gebote der Orchestration . Wann und wo der Sänger singt . Werd »
l,ch gehört werden weil in dem Maße als das Orchester die WM

geschwächt wird . Darum mutzW iß
Dirigenten Feinfühligkeit verlangt werden , die wir bisher ter «

rotenrr ■S3lr kommen auf einzelne Belege noch zurück uni Men «
den Elnzelleistungm übergehen .

Mit dem L o h e n g r i n " bot Herr Z o b e l , der vom 1. SeMbn b.J
ab unserer Buhne angehoren wird , seine zweite Gastrolle und iWx -
damit das . was wir gelegentlich seines ersten Auftretens als > wr c
dieser Stelle aussprachen ; sein „ Lohengrin " war eine in allen
gerundete Leistung , die an feinen Details in Gesang wie Darstellriz
Zweifel noch gewinnen wird , wenn der Sänger erst einmal heiM -
unserer Buhne geworden ist . Anerkennend müssen wir die BemW
Herrn Zobels . erwähnen , den störenden Mängeln seine» Crrati «

-
" ^ ^ brcchweise abzuhelfen ; speciell int „ Lohengrin " machte sich

ein wesentlicher Fortschritt bemerkbar . — Den „König " sw,
Ruffeni nicht mit jenem durchschlagenden Erfolg wie den „Mw -
ba . wm die dramatische Kraft int Gesänge wie int Spiele noch E -
welche „ Heinrich den Vogler " wie einen Eichstamm unter seinen Bf *
erscheinen laßt . Herr Ruffeni , der ebenfalls mit der Winter -Saison inis
h ' es' gen Verband Eintreten wird , läßt trotzdem die besten HoffnnM »
spater rege werden . — Als dritter Gast , in der Parthie des „Keton *
prasentirte sich Herr Becker vom Stadttheater in Magdeburg ; w s"
vollen Entfaltung seiner stimmlichen Mittel hinderte chn leib« §
merkliche Indisposition , dagegen ließ sich trotzdem der krästtz !'
gründ erkennen . Seine Gestaltungsfähigkeit und gute Phrasir « I<
anzuerkennen . Frau Rebicek ( Elsa ) , Frl . Meißlinget (Ort«
und Herr Kauffmaun (Heerrufer ) verdienen alles Lob . Fast b'iri
weg war das Orchester viel zu laut ; die Poesie des Orchester - Colon
ging dadurch ganz verloren und die Solistenstimmen wurden gm o
sikdeckt. Gluck und Mozart haben in der Notirung schon auf °
gesanglichen Ausdruck die größte Rücksicht genommen ; bei Wagner, d
stets aus vollem Holze schneidet , ist solche dem Dirigenten anbei« I
geben - Die „ Entführung aus dem Serail " war in der D«
arbeitung und Einstudirung ungenügend ; man hätte besser ge*
Aufführung ganz zu unterlassen . Das Orchester war auch hi-r - st «
zu aufdringlich , so daß die Grazie der Musik latent blieb . Herr Ruff
ist auch für den „O - min " noch nicht ganz gerüstet ; es fehlt noch die v°
Beherrschung der Parthie . nach der gesanglichen wie darstellenden Sck - »
Immerhin ließ irdoch das Gebotene Talent und Bildungsfähig ^ ttW
— Frl . F ra n k sang die „ Constanze " wie wenn sie etwa die Packbie ,
Clavier vortiuge , ohne jeglichen dramatischen Ausdruck ; auch gcfangl ' »
sie noch nicht auf der Höhe ihrer Aufgabe . - Das „Blondchen Iffl
Frl . Slmony vom Darmstadter Hoftheater übernommen und
keinen günstigen Eindruck hinterlassen . Die Stimme , wenn auch u

Tages - Kalender .

„ „          Heute Donnerstag den 25 . Mai .
Jeichnknschule für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht
Gewerbliche Fachschule . Nachmittags von 4 —6 Uhr : Unterricht

“ '

Iochen
-Jeichnenschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht

^ Ub ^ Pröb
" " E ° " Slbcnb8 bon 8- 9 Uhr : Bücher - Ausgabe ;

Ksutgliche Getzaafpiele .
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ebenfo die Darstellung . — Für Herrn Schmldt ' s „Bclmonte

NÄn sich gleichfalls nicht erwärmen . Die Parthie verlangt echt lyrische
ÄmmMel gute Koloratur , und über beides verfügt Herr S chmrdt nicht

fritbem er sich nach den großen Heldenparthieen sehnt . - In „ Hans

Kling " ' st auch das laute
^

Orchester zu tadeln , das beispielsweise das
6 ofJs am Svinnrad " ( Frl . Meißlinger ) gar nicht aufkommen ließ ,

^ käling ' sang rn Vertretung des Herrn Philippi Herr Pfeiffer
"

, Mim und entwickelte , wenn auch nicht mehr frische , so doch noch immer
Ä2e und ausgiebige Stimmmittel neben gutem , dramatischem 8lug =

Ännd gewandte ? Da ?st -lluug . - Mit der Anna " beschloß Frl Cardis

mit vielem Erfolg begonnenes Gastspiel an unserer Buhne - für die

DüiMnng dieser anmuthigen Mädchengestalt brachte sie leider nicht das mrt ,

dick Parthie unbedingt verlangt : musikalische Vertiefung dramatische

Darstellung und gute Behandlung des Dialogs Ihre schonen St,mmmitte

M n reichten hier nicht aus . so daß man wohl . zu der Annahme berechtigt

M dars daß der Künstlerin eigentlichste Domäne die der Soubrette und

naendlich-diamatischen Sängerin in franzosisch -italienlAen Opern , st. Für
Suttoe Oper fehlt ihr die Auffassung und das Gestaltungsvermögen .

M Engagement der Dame ist daher noch unentschieden geblieben . - Die

Maen Dmsteller in „Helling
" waren lobenswerth . Unnatürlich erschienen

ch mächtigen Glockenschläge beim Hochzeitszuge ; dieselben Glocken welche

d Barcholomänsnacht einläuten , passen nicht zum frohen Festgelaute einer

Dofflirche. Bei dieser Regiefrage möchten wir nach dem Opern -

Aeaisseur von Neuem Ausschau halten , der uns früher einmal ver¬

beißen wurde ? Er ist gerade eben , da die musikalische Direetion mrt dem

Musil-Apparat vollauf zu thun hat , sehr von Nöthen , und wenn wir uns

Wer mit Regie -Angelegenheiten weniger beschäftigten , so kam es lediglich

daher, well wir in der „Hauptsache
" leider allzusehr in Anspruch genommen

MM , ( Schluß folgt .)

* (Rohheit .) In der Nacht vom Dienstag auf Mittwoch wurden

die steinernen Ruhebänke am Marienbrünnchen im Nerothale von

revelhafter Hand theilweise demolirt . . ,
* ( Eine schwere Verletzung ) des rechten Kims zog sich Herr

Maurermeister Nocker gestern Vormittag in einem Hause m der Neugasse
dadurch zu , daß er über eine eiserne Schiene fiel . Herr Nocker wurde in

einer Droschke nach seiner Wohnung gebracht .
* (Unfall .) An einem Neubau m der Weilsiraße siel gestern Vor¬

mittag ein daselbst beschäftigter Arbeiter aus beträchtlicher Hohe zur Erde

und mußte in einem Wagen nach Hause gebracht werden . .
* (Scheu ) wurden Reitern Morgen zwei Droschkenpferde . Dieselben

---- ’
Hans in der Wilhelmstraße und

noch malst
einen M * ;
Saison d! b
»Öffnungenan*

„Telrmw ,
bürg ; ® d"
n leider «»
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* ( Electrische Bühnenbeleuchtung .) Aus Berlin wird ge¬
meldet , daß der Kaiser sich am Donnerstag wahrend der Pause des 2 .
und 3 . Aktes der Oper „Mignon

" auf die Bühne des Königlichen Opern¬

hauses aus einem ganz besonderen Anlaß begab . Der General - Intendant

hatte dem Kaiser nämlich eingehend darüber Vortrag gehalten , daß er den

Erfindungen in Bezug auf electrische Beleuchtung die entsprechende Auf¬

merksamkeit schenkte . Der Kaiser brachte der acftlellen Frage das leb¬

hafteste Interesse entgegen und begab sich, vom General -Intendanten ge¬
führt , nach der Erleuchtungskammer der Bühne . Dort wo die Versuche
mit Herstellung des electrische » Lichtes durch Siemens ' sche Maschinen seit
Monaten stattfanden , hielt nun Obeiinspector Brandt dem Kaiser einen

Vortrag , der in der Lösung der Hauptfrage gipfelte , wie man das beim

Theater unentbehrliche Verändern der Scenene -Beleuchtung durch Erhellen
und Verdunkeln , durch blaues und rothes Licht zuwege bringen könne .
Der Kaiser äußerte wiederholt sein lebhaftes Interesse .

* ( Der Börsenverein der deutschen Buchhändler ) , die

offizielle Vertretung dieses Standes , hat in jüngster Zeit dem Gebiete
der internationalen Literarverträge von Neuem seine Aufmerksamkeit zu¬
gewendet . Bis jetzt bestehen nur mit fünf Staaten des Auslandes Literar -

Conventionen , nämlich mit Belgien , Frankreich , Großbritannien , Italien
und der Schweiz . Die Zahl der hierbei in Betracht kommenden Einzel¬
verträge beträgt 36 . Mit den genannten fünf Staaten haben aber nur
Preußen und Sachsen Literar -Conventionen abgeschlossen , während die

übrigen Bundesstaaten zu denselben nur im iheilweisen Schutzverhältniß
bezüglich des Urheberrechts stehen , u . A . Württemberg nur zu Frankreich
und der Schweiz , Baden nur zu Frankreich und Italien . Mil Dänemark ,
den Niederlanden , Scandinabien , Spanien , Rußland , den Vereinigten
Staaten von Nordamerika besteht weder Deutschland noch einem einzelnen
Bundesstaate gegenüber eine Literar -Convention . Schon im Jahre 1872
versuchte der Vorstand des oben genannten Vereins durch eine Eingabe an
das Reichskanzleramt diesen für den deutschen Buchhandel höchst uachtheiligr
Znstäuden Abhülfe zn schaffen . Der Umstand aber , daß seit dieser Zi
auf dem Gebiete der internationalen Literarverträge nichts geschehen ist ,
hat dem Vorstände neuerdings Gelegenheit gegeben , an den Reichskanzler

Locales « Ad Proviuzielles .

* (Ihre Hoheit die Frau Herzogin Adel Haid zu Nassau )

hoi am Montag Abend mit Ihrer Hoheit der Prinzessin Hilda Wien

verlassen und ist nach Frankfurt a . M . abgereist .
* (Die deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiff¬

brüchiger ) hält am Pfingstmontag den 29 . Mai in unserer Nachbarstadt
Mainz ihre Generalversammlung ab . Es ist dies das erste Mal seit dem
Bestehen dieser so tuenschenfrenndlich und segensreich wirkenden Gesellschaft ,
daß ihre Versammlung in einer Binnenstadt tagt . Bei dieser Gelegenheit
wird u. A. eine Ausstellung von sämmtlichen , beim Rettnugswesen ge¬
bräuchlichen Apparaten im Academiesaale des kurfürstlichen Schlosses statt -
finden. Der Mainzer Ruder -Verein wird der Versammlung zn Ehren an
dem Tage , Nachmittags 3 Uhr , ein kleines Wasserfest unter Betheilignng
von einer Anzahl Ruder - Corporationen veranstalten Bezüglich der Be -
chelligung an her Versammlung selbst werden die hiesigen Mitglieder des
Vereins auf das betreffende Inserat aufmerksam gemacht , und gibt außer¬
dem Herr Buchhändler Hensel , als Vorsitzender des Zweigvereins für
ben Regierungs -Bezirk Wiesbaden , nähere Informationen .* (Personal - Nachrichten .) Zahlmeister Sievers , vom 2 . Bat .

m 3nf .-Regts . No . 87 , ist auf seinen Antrag mit der gesetzlichen
Pension in den Ruhestand versetzt worden . — Herr Catastersupernnmerar
stangz aus Frankfurt a . d . Oder ist vom 1 . Juni ab als Cataster -
Assistent an die hiesige König ! . Regierung versetzt ; dem Herrn Cataster -
upernumerar Feld hier sind die Jdentifizirungsarbeiten der Gemarkung

^ lchbrnn, Amis Höchst , übertragen worden .
,

* (Militärisches .) Vorgestern wurden hier wieder Reservisten zu
Er zwolstägigen Uebung bei den nass . Jnfanterie -Regimeuten No . 87
Md 88 auf den 19 . Juni nach Mainz einberufen .

( Zwei Erfindungen ) von sehr weittragender Bedeutung sollen ,
me verlautet , durch die Herren Jos . Moder und Alfred Schellen -

, srg hierselbst gemacht worden sein und Geometrie und Hydraulik betreffen .
” Wurden den wackeren Forschern Glück zur Ausführung wünschen .

(Immobilien - Versteigerung .) Bei der gestern stattgefun -

K. lÄneigernng zweier an der Adolphsallec gelegener Domanial -
WAcke ( Bauplätze ) von 7 Ar 29,50 Qu . - Mr . und von 7 Ar

U ».-Mtr . wurde von den Herren Zimmermeister Carl Wilhelm
sz

' f " und Maurermeister Friedr . Christian Rosfel mit 700 Mark

» Ä das Höchstgebot eingelegt .
KLê toec ^ el -) Herr Kaufmann A . Helfferich hat das Haus^ « ofstraße 8 für 125,000 Mark gekauft .

tgieagrnpüe ) am Kranzplatz wird eben einer Waschung
* /mn ’ die ihrem künftigen Erscheinen recht sehr zu statten kommen wird ,

s,,« . (Lerhaftet .) Der wegen Diebstahls int wiederholten Rückfalle
LS . verfolgte Peter Christ . Müller von hier ist in Mannheim

torben
Un^ tn 6as Königliche Landgerichts -Gefänguiß hier eingeliefert

(? ' n. Menschenanflauf ) entstand am Montag Abend in der
dadurch , daß „zärtliche Verwandte " sich einander in ziemlich

* die Wahrheit sagten . Die Polizei machte dem Unfug ein Ende ,
lut ,

die Luft gesetzt ) wurde am Dienstag Abend ein , wie es
tot weilender Herr , der sich in einer bekannten Bierwirth -

t. w? zudringlicher Weise au junge Leute herandrängte und ihnen
ti ckllte , welche dieselben nicht anders glaubten beantworten zu sollen ,sie ihn mit einer Tracht Prügel an die Atmosphäre beförderten.

und mußte in einem Wagen nach Hause gebracht werden . . „
* (Scheu ) wurden gestern Morgen zwei Droschkenpferde . Dieselben

rannten mit ihrem Gefährt gegen ein Haus in der Wilhelmstraße und

wurden hierdurch in ihrem Laufe gehemmt . Schaden hat dabei das Fuhr¬
werk nicht genommen , nur ein wenig das Haus .

* (Vorn Pferde gestürzt .) Herr Hauptmann v . Knappstadt
vom 117 . Regiment in Mainz fiel am vergangenen Samstag auf dem

großen Saude so unglücklich vom Pferde , daß er schwerverletzt in seine

Wohnung verbracht werden mußte . Das durchgegangene Pferd wurde in

Gonsenheim eingefangen . . . .
* ( Die großartige Nachbildung des National - Denkmals )

in Silber , nach Modellen des Professors Schilling ausgeführt von

Humbert & Heylandt in Berlin , wurde bekanntlich von dem

C -ntral -Comitö der schlesischen Musikvereine angetauft und zur Verloosnng
gebracht . Ein unbemittelter Mann in Breslau gewann das Silberwerk

und entschloß sich, weil er dafür keinen kunstliebenden Abnehmer stnden
konnte , dasselbe einschmelzen zu lassen . Glücklicherweise kam die Kunde

hiervon noch rechtzeitig zur Kenntniß des Herrn Eduard v . Lade tu

Geisenheim , welcher sich nm die Errichtung des National -Denkmals auf

dem Niederwald bekanntlich sehr verdient gemacht hat . Seiner schleunigen

Intervention und käuflichen Uebernahme ist es zu danken , daß die Ver¬

nichtung eines so kostbaren , echt deutschen Kunstweikes unterblieben ist .
* ( lieber den Stand der Weinberge ) in den Rhemganer

weinbautreibenden Gemeinden erfährt man , daß die Aprilfröste im Ganzen

nur wenig Schaden an gerichtet haben , daß im Uebrigen die Wingerte ganz
vorzüglich stehen und vielversprechende Aussichten gewahren . Auch über

den Stand der übrigen Feldfrüchte verlautet nur Günstiges . Wenn das

Wetter auch gerade nicht ausnehmend schön zu nennen war , so blieb doch
der Frost aus und wurden die Aussichten auf eine gute Ernte durch die

^ ^ '^ Snle ^ H^ nm Rechtsfall .) Das Amtsgericht VI in

Frankfurt hafte neulich die Einleitung einer Privatklage einer Ehe¬

frau gegen ihren Ehemann wegen Beleidigung abgelehnt , weil . derartige

Klagen mit Rücksicht auf das eheliche Verhältniß unzulässig ^ enQbge =

sehen davon , daß sie auch mit dem gemeinen Recht im Widerspruch stünden .
Das Landgericht , an welches Rccurs ergriffen worden war , hob icdoch diese

amtsrichterliche Entscheidung auf und wies das Amtsgericht an , einen

Termin zur Verhandlung anzuberaumen , indem es die Ansicht des Amts¬

gerichts für irrthiimlich erklärte und ausdrücklich ausfuhrte , daß aus der

Bestimmung des Gesetzes , daß Diebstahl zwischen Ehegatten ausgeschlossen

sei , klar hervorgehe , daß dies bezüglich der Beleidigung und Mißhandlung

nicht der Fall sei, weil eine ausdrückliche Gesetzesbestimmung hierfür fehle .
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Vermischtes .

* LchiffS - Vtachrichte « . Dampfer „ Maas " von Rotterdam am
21 . Mai , Dampfer „ Albingia " ani 22 . Mai und Dampfer „Herder

" von
Hamburg am 23 . Mai in New - B ort angekommend

-
ÄidtKta - daL . eWw « t, « .

<$ U « rrrttgr Rummrr «athält 16

stschm und latemischen Sprache zugleich vorkommen . Außer den rL
'

grammen tn offener Sprache sind auch noch solche in verabredeter Sprat -bezw . chlffrirte Telegramme zulässig , welche sich selbstredend an eine @3
nicht zu bmden haben , für welche aber auch Sondertaxen bestehen .

- (Die Kaiserin Eugenie in Ems .) Folgenden Auszug mdm verschiedenen Zcitungsbenchten veröffentlichen die Berliner „Wesvw -.
„Täglich am frühen Morgen , um die zweite NachmittagSstunde , erschch,,die einstige Kaiserin von Frankreich auf der Promenade . Sie ist M
sichtbar . Sie tragt Trauerkleider , deren blaue Farbe den Teint ihrebleichen , » erotheten Gesichts vortheilbaft hervortrcten läßt . In der J
Hand tragt sie einen Stock , ein Buch , einen Becher , ein Bouquet »
Taschentuch , einen Facher , einen Operngucker und einen Sonnenschirm I
Ihr , zur Erde gebeugtes Haupt sendet schmerzliche Blicke in bie blaue
[onntfie Hohe , aus der , seit die Wittwe Napoleons hier verweilt , unauf - I
hollicherRegenstromt . Sie ist mager geworden , und die Corpulenz fttl I
chrer hohen Gestalt sehr wohl an . So geht sie rasch , langsam , mit großen 1
Schritten , schleichend , ohne Aufenthalt und jeden Augenblick stillstehend k

^ an ^ nnte sie für eine Bürgerliche halten , und sie venätb in I
idier Bewegung die Frau , welche eine Kaiserkrone getragen hat . Sie '
scheint die Ereignisse von 18 <0 und 71 vergessen zu haben und ihre Wien » i
verathen , daß sie fortwährend der Tage des Unglücks von Sedan gebeult
Sehr einsam und zurückgezogen lebend , verkehrt sie viel mit bistinamrt «
Fremden . Ihre Zuge haben sich in den letzten zwölf Jahren nicht ver¬ändert und wer sie damals sah , wird bemerken , daß sie sich nicht nicht
ähnlich ist . Ihr Haar ist grau geworben und hat dieselbe glänzendeblonde , goldene rothe Farbe , wie damals , als noch das Diadem esum -
rahmte . Die Kaiserin ist leider sehr krank , und wir haben ihr zu ibti
ungestörten Gesundheit nur Glück zu wünschen . "

t - iyret

Prozeß gegen Frau Guilleaumc - Schack ) soll die
Oeffent ichkeit noch einmal beschäftigen . Die Staatsanwaltschaft in Darm ,
stadt hat gegen das freisprechende Erkenntniß des Schöffengerichtes Re¬
vision eingelegt .

— (Der verlorene und wiedergefundene Traurinal
Im . Liebcnwerbaer Kreisblatt " finden wir die folgende , fast märchenhaft
erscheinende Mittheilung : „ In der Nacht vom 13 . zum 14 . März 1824
fand m Hoyerswerda ein großer Brand statt . Während dieser Schreckeus-
nacht verlor die Frau Bottchermeister Henriette Huhn , damals24 Jahre alt ihren Trauring , der trotz allen Suchens nicht mehr zufinden war Am Mittwoch voriger Woche fand die jetzt 83 Jahre alle
grau auf ihrem Heide , während sie eine Distel ausziehen wollte , den Rin»
wieder , welcher noch ziemlich wohl erhalten ist . " ( Das geht noch übe
den Ring des Polykrates !)

- Elender Gefangener . ) Aus Brünn wird ge¬
schrieben : „ Das hiesige Landesgencht birgt gegenwärtig in seinem Gefaugeu-
bause erneu höchst seltsamen Kumpan . Es ist dies ein kürzlich toeaeu
Betruges zu mehrmonatlichem Kerker verurtheilter Bursche , über ben ii
jüngst kttte Mithastlinge beschwerten , baß er Tag unb Nacht in für»
Intervallen belle , ja belle wie der stimmbegabteste unter den Hunden fi
man sich Überzeugte , daß diese Meldung vollkommen der Wahrheit cntfprefc
ließ man den bellen o- n Zweifüßler in das Jnquisiienspital transsmm ,wo ihn die Aerzte scharf beobachten . Einstweilen hat ihm der Prim -ratzi
strengste Diät verordnet und verspricht sich von diesem wohlfeilen „haui-mütel " die rascheste Heilung .

.
“ ( Einiges von den Glocken ) Die große St . Panls -K» -

drale in London erhalt zu den Pfingstfeiertagen eine neue Glocke . Um
dme von Longborough nach der Hauptstadt zu bringen , mußte ein eigener
Eisenbahnwaggon gebaut werden . Der neuen Glocke zu Ehren hielt Mi .
Haweis einen Vortrag , worin er nachwies , daß gerade so wie die
Amati - und Skaduanus -Geigen erst nach zahllosen Versuchen zu Staude
gebracht wurden , es erst nach langen Experimentell dem Herrn Van der
Sh ’ 8,tm ,-d0hre 1850 gelang , die richtige Glockenmischung zu finden.
Die Glocken selbst haben ein sehr respectables Alter . Exodus in feinem
Buche erwähnt schon , daß der siegreiche Feldherr mit goldenen Glocken
empfangen wurde Sir Henry Lay ar d fand in dem Palaste von
Nimrod zu Nimveh kleine Glocken . Bei den Römern wurden die Bürger
durch Glockenzeichen tn die Bäder gerufen . Eine Riesenglocke befindet sich
in Moskau . Sic stammt aus dem Jahre 1733 ; allein sie ertönte niemals ,
denn man bemerkte , als man sie aufziehen wollte , daß sie im Ofen ge¬
sprungen war und nur schrille Töne von sich geben könnte .

ir, .
( ?Lr/JtnitJ8Ibur ^ ,

® t6elftubium .) Ein New - Yorker
Blatt berichtet : „ Jarrns Fischer , 26 Jahre alt und Student bei
Theologie zu Leespori m Peimsylvanten , hatte sich vorgesetzt , die ganze
Bibel auswendig zu lernen . Durch sechs Jahre war er in dieser Absicht
rastlos thatig unb erwies sich mit einem wunderbaren Gedächtniß begabt,
fv daß er ganze Bücher des alten und neuen Testaments herzusagen wußte .
Vor zwei Monaten behauptete er noch , daß er vis zum 4 Juli d. I . die
ganze Bibel bewältigt haben würde . Endlich aber erlag sein Verstand
unter dieser Aufgabe . Er richtete sich in dem Hause seiner Eltern eine
Kapelle ein und fing an , vor einer imaginären Zuhörerschaft den blühendsten
Unfinn zu predigen . Es bedurfte großer Gewalt , um ihn nach eine«
Jrrenhause zu bringen ."

e, ..
~ "J $ )cLc,8ulätfi8 ? n ® t>radjcn im Telegraphen - Verkehr )

pür alle Telegramme m offener Sprache können bei deren Aufgabefvlgeube Sprachen Anwendung finden : Die armenische , dänische , deutsche ,englische , vlamische , franzofische , griechische , hebräische , holländische , italie -
lapamsche laieimsche norwegische , portugiesische , rumänische , schwe -

dische slavische ( d . h . böhmische bulgarische , kroatische , illyrische polnische ,russische , ruthemsche , serbische , slovakische , slovenische ) spanische unaar khe
und türkische . Selbstverständlich müssen zur Niederschrift lateinische Achnft -
zetchen verwendet worden sein . Bei Anwendung des europäischen Taxirungs -
verfahrens dürfen die Telegramme nur m einer der oben aufgeführten als
^ lässig bezeichneten Sprache , abgefaßt fein ; bei dem außereuropäischen
Tax rungsverfahren können tn jebetn Telegramme Wörter ber deutschen
englischen , spanischen , französischen , italienischen , niederlänbischen portugie -

das Ersuchen zu richten , er wolle eine Revision und Unistzirung der zwischen
einzelnen deutschen Bundesstaaten und fremden Staaten bestehenden Literar -
Conventionen herbeiführen und den Abschluß von Staatsverträgen zwischen
Deutschland und denjenigen Staaten , mit welchen dergleichen Conventionen
noch nicht geschlossen sind , insbesondere den Vereinigten Staaten von
Nordamerika , veranlassen . Der Eingabe haben sich der Verein ber
deutschen Musikalienhändler , der allgemeine deutsche Schriftstellerverband
und die Genossenschaft dramatischer Autoren und Komponisten angeschlossen
Eine Rückanßerung des Kanzlers ist noch nicht erfolgt .

Aus dem Reiche .

„
*

<1Z " 5 silbernen Hochzeit des deutschen Kronprinzen .)Von Mitgliedern des Reichstages , des Herrenhauses , des Abgeordncten -
hauses und anderen hervorragenden Personen wird ein Aufruf an das
deutsche Volk vorbereitet , welcher bezweckt , Gelbsammlungen anzustellen ,deren Etgebniß dem kronprinzlichen Paare zur Feier ber silbernen Hochzeit
jur unumschränkten Verfügung für gemeinnützige Zwecke überreicht
werden soll .

« - Heinrich von Preußen ) ist , begleitet vom Corvetten -
Capitan Frecherrn v . Seckendorfs , am Dienstag Nachmittag wieber nachBerlin zuruckgekehrt . Der Prinz begrüßte sofort ben Kaiser und die könig¬
lichen Prinzen unb begab sich hierauf nach Potsdam .
-

— ( Militärisches . ) Den im vergangenen Jahre errichteten 8 In¬
fanterie -Regimentern , dem Elsenbahn -Regimente und den beiden Pionier¬
bataillonen No . 15 und 16 werben , da dieselben aus Truppeniheilen
hervorgegangen sind , welche sich längst im Besitz von Fahnen befinden ,nunmehr auch Fahnen verliehen . Die feierliche Nagelung und Weihe der¬
selben soll am 27 . und beziehungsweise 29 . d . Mts . in Potsdam erfolgen .* ( Seeunfall .) Das Kanonenboot „ Albatroß "

berührte im Großen
Belt an der Nordwestspitze Seelands auf der Fahrt von Kiel nach Ply¬
mouth den Grund ; zu seiner Flottmachung war von Kiel ein Dampfer
abgegangen , der bas Kanonenboot in das Dock nach Kiel brachte , wo der
Boden untersucht werden soll .

,« . - ,7
"
. (Ucc6er das A uswanderungswesen ) und speziell über die

Thatigkeit des Reichs - Commissars während des Jahres 1881 ist dem
Reichstage ein Bericht angegangen , dem wir Folgendes entnehmen :
„ Die Auswanderung über die drei deuischen Häfen Bremen , Hamburg
und Stettin hat während des Jahres 1881 in derartig hohem Maße zu¬
genommen , daß die Gesammtzahl der in diesem Jahre über die genannten
Hafen beförderten ( deutschen und ausländischen ) Passagiere diejenige der
bAher die größte Auswanderung aufweisenden Jahre 1872 , 1873 und
188 ° um 100,000 Kopfe übertrifft . Speziell im Vergleich mit dem bisherdw absolut höchste Ziffer aufweisenden Jahre 1872 ist die Auswanderung
J’onA54 ’824 . ailf 247,346 Kopfe insgesammt und insbesondere die Zahl der
deutschen (reichsangehörigen ) Auswanderer von 124,534 auf 184 369 Köpfe
gestiegen . In Folge des während ber Jahre 1880 unb 1881 eingetretenen
außergewöhnlich starken Andranges von Auswanderern sind außer den
bisher betriebenen , sich nut Auswandererbeförderung befassenden vier birecten
putschen Dampferlinien (nämlich für Nordamerika : dem „ Norddeutschen
Ä ° hd m Bremen und der „ Hamburg - Amerikanischen Packetsahrt -
^ kn -Gestllschast ; für Südamerika : ber „Hambmg -Sübamerikanischen
Dampfschifffahrts - Gesellschaft " unb der „Kosmos -Linie " in Hamburg ) im
verflossenen Jahre zwei neue Dampferlinien für die birecte Passagierbe -
forderung nach New -York gebilbet worden und zwar in Stettin unter ber
Firma „ Stettiner Lloyd "

vorläufig nur erst mit einem Dampfer (ein zweiter
m " " d tn Hamburg durch die Rhederei von Edw . Carr <fc Co .
Passagier - Expedient Morris & Co ., so daß sich jetzt in Hamburg alleinister verschiedene Dampfschiffslinien mit der birecten Personenbeförderungna * Nord unb Südamerika beschäftigen . " Inzwischen ist die Auswanderungin dem Zeitraum vom 1. Januar bis zum 30 . April dieses Jahres etwas
geringer geworden , im Vergleich mit derjenigen des gleichen Zeitraumsim Voriahre . Damals wanderten über Hamburg aus 45,572 Personen , in
diesem Jahre 44,249 . Im Monat April ist sie weit erheblicher hinter den
Vordren zurückgeblieben . Allem Anschein nach ist daher die eigentlich

? L ° nberung über ihren Höhepunkt hinaus und wird im
laufenden Jahre erheblich geringer an Zahl sich ausweisen .
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Gonfervirung von Delzwaaren ,

Winterüberziehern ,
wollenen Damenkleidern nnd Teppichen

übernimmt unter Garantie gegen Motten - und Feuerschaden

12394

Grosse Auswahl .
— Billigste , feste Preise .
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> pitzs Inhaber : Carl Pöläuer ,

Hof - Kürschner , untere Webergasse 17 .

Vorhänge , Teppiche , Möbelstoffe
Echt Persische Teppiche und Kameeltaschen .

Smyrna - Teppiche zu Original - Fabrikpreisen .

Linoleum , Wachsteppiche , Läuserstosse , Coeosmatten .

$ ■1 Tischdecke « , Bettdecken , Rouleaux - & Marquisenstosse , Bettdrelle

Den Empfang einer großartigen Auswahl

Knaben - Wasch - Anzüge
erlaube mir ganz ergebenst anzuzeigen .

Ludwig Ganz
,

Mainz
, 1

SW
*

Ludwigstratze , Ecke des Schillerplatzes . ?
NB . Die Firma hat ausserhalb Mainz keine Filiale oder Vertretung .

r < « M * Jeair Martin T ' m

$ *

dem Tapeten - Geschäft des Herrn Eichhorn gegenüber . 11255

■ f ür Conflrmanden
t MMe in grösster Auswahl : Corsetten , Strümpfe ,« emdeH , gestickte Hosen u . Unterröcke , Taschen -

i „,LC
*
?

er ’ » Uli zu Kleidern , Krausen , Kragen und Man -

;
n ’ seidene Shälchen , Tüll - , Spitzen - u . Mull -

- Schleifen , Handschuhe , Kränze in
Prachtvollster Auswahl .

I i2L_ fjl ^ eiimann9 Goldgasse 4 .

Wein - Etiquetten
! °lle Sorten stets auf Lager .

Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .

Türkisch rothe Tischzeug«
im Stück und abgepasst

in grosser Auswahl empfiehlt

Adolf Stein ,

Leinenwaaren und Wäsche - Fabrik ,
16934 KLEINE Burgstrasse 6 .

Getragene , complete Anzüge
(noch gut erhalten ) sind billig zu verkaufen bei
12363 Wilh . Münz , Metzgergasse 30 .
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. . 48 Pf . , I Honig , grobkörnig . 48

de 40 . I Rübenkraut . . . . 20 A '

in */i und ’/ » Flaschen ,

Preiselbeeren ,rz

Ecke der Helenen - und Wellritzstraße .12466

Mainzer Actien - Bler
Culmhacher Bier

I la Vorschutz
la Kaiser - Auszug . . .
la « ugar . Biscuit -Mehl

Der Bürgermeister .
Mayer .

liefert bei Abnahme von 6 Flaschen frei in ' S Haus
12898 Ph . Müller , Hellmnndftratze ZSa .

verpachtet .
Rambach , den 20 . Mai 1882 .

181

Mainzer Actienbier per Flasche 20 Pfg . empfiehlt
Chr . W . Bender ,

in Zucker eingekocht , frisch eingetroffen , per Pfd . 60

bei Mehrabnahme billiger . . y
12552 A . Sehmitt , Metzgergasse_L _

11663

Wegen Mangel an Raum sind 8 schön gewachsene Oleander

zu verkaufen kleine Dotzheimerstraße 5 . 12494

per Kumpf Mk . l .w,
n n » 2,46 ,
n n » 2 .50

Himbeersaft
( garantirt rein )

in */i und ’ /s Flaschen , sowie im Anbruch empfiehlt billigst

12540 Chr . Keiper , 34 Webergasse 34 .

Restauration W . Poths ,

7 Mühlgasse 7 .

Einen vorzüglichen Borsdorfer Aepfelwein von heute

an in Zapf genommen . 12642

Goltlette « jLttmm *

Metzgergasse 2 « und Eingang der Langgasse neben

der Hof - Apotheke .

Unterzeichneter empfiehlt dem geehrten Publikum seinen neu¬

hergerichteten , schattigen Garten , anerkannt billige und

gute Speise « , sowie ein ausgezeichnetes Glas Mainzer
Aetienbier . Ebenso steht ein neues Billard zur gefällrgen
Benutzung auf . Achtungsvoll

10875 Ph . Scherer .

Die für die bevorstehenden Bürgermeisterwahlen in hiesiger
Stadt aufgestellte Wählerliste liegt vom 24 . I . Mts . an

acht Tage lang während der gewöhnlichen Bureaustundeu auf
dem Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer No . 5 , zur Einsicht ,

sowie zur Vorbringung etwaiger Einsprachen offen , was mit

dem Bemerken veröffentlicht wird , daß denjenigen hiesigen
Einwohnern , welche behufs Theilnahme an der Wahl das

Bürgerrecht nach der Vorschrift des Gemeindegesetzes noch er¬

werben wollen , anheim gestellt wird , die hierzu nöthigen Schritte
während der Offenlage der Wählerliste und noch vor Abschluß
derselben zu thun . Der Abschluß der Wählerliste wird nach
Ablauf der gesetzlichen Frist zu deren Offenlage geschehen .

Wiesbaden , den 23 . Mai 1882 . Der Bürgermeister .

___
Coulin .

Jagdverpachtung .

Freitag de « 26 . Mai d . I . Mittags 1 Uhr wird

die hiesige Feld - und Waldjagd , bestehend aus 900 Morgen
Feld und 850 Morgen Wald , in hiesigem Rathhause auf die

Dauer von 6 Jahren wegen Nachgebots nochmals öffentlich

Bekanntmachung .

Die Wahl eines I . und II Bürger - ,
meisterS für die Stadt Wiesbaden betr .

Colonialwaaren - Magazin :

Hellm « « dstratze 13a , Hinterhaus .

Allen Kaffee - Kennern

empfehle ich einen hochfeinen Rangoon - Kaffee per Psmd
Mk . 1 . 30 , bei 5 Pfund billiger .

Ferner als das Beste und Billigste , was in Folge der etwra

zurückgegangenen Preise in gebranntem Kaffee in dieser $ re*

läge geliefert werden kann , meine Wiesbadener Mischung
per Pfund Mk . 1 . 50 .

Außerdem mache ich noch auf meine billigeren Sorten

ä Mk . 1 . 40 , 1 . 20 und Mk . 0 . 95 aufmerksam .

Sämmtliche Colonialwaaren zu den billigsten Preis !«.

11579 J . C . Bürgen « 1.

Apfel - Gelse . . . 48 Pf . , I Honig , grobkörnig . «

Fruchtmarmelade 40 „ I Rübenkraut . . • • 20 1,1 '

empfiehlt Louis Schnier , Neugasse 1» ,

11564 „Zum Mohren
"

. -

Achte Wiener Gipfel
( ausgezeichnet von Geschmack ) täglich frisch zu haben fei

12205 Bäcker Heinrich Jung , Bahnhofstraße 1° .,

Feinsten Habana - Honig ,

per Pfd . 50 Pfg . , sowie Apfelgelee und Apfelkr - ut

empfiehlt Chr . W . Bender ,
12465 Ecke der Helenen - und Wellritzstraße ^

empfiehlt Martin Lemp ,
12011 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Wiesbadens « EaMatÄ sto . T

Guter , bürgerlicher

Privat - Mittagstifch
wird in und außer dem Hause zu billigem Preise gegebttt
Röderftratze 29 , Parterre . 12g

Zu bevorstehenden Festtagen
'

empfehle :

Fst . Kuchenmehl per Kumpf Mk . 2 .— , 2 .20 , 2 .4g,
ganzen und gemahlenen Zucker ,
prima Mandeln , Sultaniui ,

„ Rosinen , Corinthen , Citrouat , Orange «!,
gelt . Zimmet , sowie Pretzhefe .

12541 Chr . Keiper , Webergasse 34 .
'

Kartoffel « ,

blaue per Kumpf 26 Pf . , gelbe per Kumpf 20 Pf -,

bei Louis Schüler , Neugasse 15 , „ Zum Mohren •

Em wenig gebr . Kiuderwage « zu verk . Walramstc . A

Wirthfchafts - Empfehlung .

Hiermit mache ich meiner geehrten Nachbarschaft , sowie

Freunden und Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich die

Wirth schäft zur
IW ftSSHU66

übernommen habe . Bei dieser Gelegenheit empfehle ich meine

schöne Gartenwirthschaft nebst Kegelbahn . Es wird

mein eifrigstes Bestreben sein , durch gute Speisen und

Getränke , sowie durch freundliche Behandlung meine

werthen Gäste zufrieden zu stellen . Achtungsvoll
12608

___________________ Philipp Krey .

ft ' lascheitbier »
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Niederlagen in Wiesbaden bei :

billigst

Harzer Kanarienvogel ALL - L ' " ° " S

20 Pf -
,u

nstr .

'

23a4» Backstein ©
W

Qflf ♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch aufae -

♦ zögert , vsrräthig in der Exped . d . Bl ,
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i Preisen.
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Mischung

n Sorten

bei

aße 18.

jeäes Packet ist mit Firma und neben¬

stehender Schutzmarke versehen .

Dieser Kaffee ist nach einer eigenen , auf langjährige

Erfahrung gestützten Methode gebrannt , wodurch die

bei gewöhnlicher Röstung sich verflüchtigenden aro¬

matischen Bestandtheile gebunden werden .

Hierdurch wird beim Gebrauche dieses Kaffee ’s an¬

deren gegenüber der vierte The » erspart .

Die Mischung ist so gewählt , dass kräftige und aro¬

matische Kaffee ’s vereinigt das wohlschmeckendste

1 Getränk liefern , wodurch sich dieser Kaffee in ganz
I Deutschland zahlreiche Freunde erworben hat .

1813 — 25 . Mai — 1882 .

Die herzlichsten Glückwünsche zum heutigen
Geburtstage senden der lieben Großmama

Auguste und Friederike .

zu verkaufen . Näheres

Rheinstraße 59 . 11565

. 48 Pf .

. 20 , [

se 15 ,

„ A . Schirg , Hofl .

„ H . J . Viehoever .
Fräul II arg . Wolff .

4910

Herrn ‘J . Rapp , vonn . J .
Gottschalk .

®in neues , silberplattirtes Zweispänner - Chaisevgeschirr
V >g zu verkaufen bei Sattler Löw , Mauritiusplatz 5 . 12470

Dos Frottiren und Auftreichen der Fußböden wird
MN und billig besorgt . Näh . Lanagasse 30 , Hinterhaus . 11205

Die Dampf - Kaffee - Brennerei
von

___

A * Zuntz sei . Wwe .
Bonn und Berlin C . ,

Wjol

Herrn Ferd . Alexi .

„ Ed . Böhm .

„ Ang . Engel , Hofl .

„ C . M . Foreit .

„ A . Kortheuer .

„ E . A . Muller .

Zimmerspäne werden in jedem Quantum abgegeben bei

Zimmermeister Rossel , verlängerte Bleichstraße . 12347

Zimmerspäne sind pro Karren für 2 Mk . 70 Pfg . zu
haben bei Ad . Honsack , Dotzbeimerstraße 48b . 12423

* «, . 121

Ein gebrauchtes Tafelklavier ist billig zu verkaufen oder
N vemiethen Adelhaidstraße 24 . ______________________

12237

Em gebrauchter Flügel ist für 35 Mk . zu verkaufen . Sin *
When bei Pianoforte - Händler Abler , Taunusstraße , 12146

Ein Kind erwägen mit Leder - Verdeck zu verkaufen
Mnbahnstraße 5 , Souterrain . 12459

RtehrkoMett ,

I » Ofen - , Rnß - und Stückkohlen in stets frischen Bezügen ,
sowie feingespaltenes Anzündeholz , buchene Wellche « und

Lohknche « empfiehlt billigst
2507 Gustav Kalb , Wellritzstraße 33 .

Zahnschmerzen
werden sofort beseitigt Webergasse 37 im Lade « . 12536

■ V
*

Herren Kleider und Damenmäntel werden nach
Maaß angefertigt , sowie reparirt und neu modernisirt zu
billigen Preisen Walramstraße 25a , Hinterh . , 1 St . h . 14

Eine gute */« Violine mit Bogen , für Anfänger geeignet ,
zu verkaufen . Näh . Karlstraße 94 , 2 . Etage .___________

12345

, Ein Tafelklavier für 60 Mark zu verkaufen . Näheres
ttt der Expedition d . Bl . 12684

n ,
iO Pfg "

isse 25 .__

11663

empfiehlt ihren nach eigener Methode

Ä gebrannten Java - Kaffee
,

5 ^1 « la Qualität ä Mk . 1 . 60 per r/s Ko . ,
V^ l Ha „ ä „ 1 .50 „ „'

in Packeten von ’ /a und x,4 Ko .raugetz

e 34 .

r . i . tz
2 .U ,
2 .50

Wickelt ,

schöne , geruchfreie Waare . empfiehlt billigst
12694 A . Westenberger , Metzgergasse 22 .

nstraße ,

rzin :

.
®in älteres Offizier - Reitpferd ist preiswerth zu ver -

Msen . Näheres Friedrichstraße 3 , 2 Tr . ____________
12689

Zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter H . 4 . 26 an die Expedition erbeten . 12661

Reichassortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
106 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel und Pianiuo ' s
von C . Wechsletn und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -

jähriger
* Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 101

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| irdenes Geschirr
,

® “
<T x

| | bei Lorenz Ackermann . | (

M Auf vielseitiges Verlangen ist von heute an wieder

irdenes Geschirr bei mir zu haben und empfehle
X bestes Dieburger Kochgeschirr zu billigen Preisen , g
M Achtungsvoll X
ch» Lorenz Ackermann , | (
S 11831 Glas - und Porzellanhandlung . * *

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Eiserne Bettstellen 24 Mk . , mit
^

Drah ĝewebe
und Roßharrmatratzen 60 Mk . , Kinderbettstellen in neuester
gflgon , Chaise longues 40 Mk . , überpolsterte Kanape ' s mit und

ohne Sessel , sowie polirte in verschiedenen Größen sind unter

Garantie zu verkaufen bei 11782

Ohr . Gerhard , Tapezirer , Schwalbacherstraße 37 .

Eine alte Standuhr mit Glockcushicl
zu kaufen gesucht . Offerten mit genauer Beschreibung und

billigster Preisangabe an Harzfeld , Louisenstraße 18 . 12590

Magazin : Hellmundstraßc 13a , Hinterhaus .

Sämmtliche Farbe « , sowohl trocken als auch in Oel ,
ferner Lacke , Terpevtine , Leinöl rc . zu den billigste «

Preisen und bester Qualität empfiehlt
6417 J . C . Bürgen er .

Die Düngerausfuhrgesellsihaft ä » Wiesbaden

entleert die Latrinen - Grube « gratis und die

Grabe « mit Closet - Juhalt per Fatz z «

1 Ml . 20 Pfg .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Chr .
Badior , Wellritzstraße 13 , dahier zu machen . 111
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Arreste ,

von Ai
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lezeuhe

Spr

Strümpfe
und

Socken ,

Filet ■ J acken ,

Sommer - Unterhosen

empfiehlt in grösster Aus¬

wahl und billigst

P . Peaueellier ,

10886 Marktstrasse 24 .

Schwarzen Cachmir
reine Wolle und nadelfertig ,

garantirt ,

empfiehlt zum Fabrikpreise

Paul Schilkowski
,

Uhrmacher , 9160

6 Michelsberg 6 ,

empfichlt sein Lager aller Arten

Uhren in Gold und Silber unter

Garantie zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden gut und billig unter Garantie wäg #

Sinclair - Seife .

Diese in ihrer Wirkung vorzügliche und von der hiesigen

amtlichen Lebensmittel -Uutersnchungs -Anstalt und

chem . Versuchsstation für den Maiukreis " frei von

ickädlichen Bestandtheilen besundene Waschseise ist zu haben ber

F . Bellosa , Taunusstraße 42 ; F . Schleucher , Michels -

berg 1 ; C . Seel , Karlstraße 22 , und Äug . Herrmann ,

Emserstraße 4 .__ __ — — — — 4 ^
Ein schöner , runder Tisch billig zu verkaufen Bleich¬

straße 21 , 1 Treppe hoch . 12db4

Tapeten ,

anflerordentlich billig . Muster auf Verlmzen

gratis und franco . Goldtapeten von 50 Pf . an .

G . Jourdan , Mainz ,

12158 11 Markt 11 .

Touristen -
,

Reise - & Courier - Taschen ,

Trinkflaschen , Plaidriemen , Hosenträger , sowie alle

Sorten Koffer empfiehlt A . F . Jammert , ® attkr ,

12401 _____ _____
37 Metzgergane 37 .

Hiermit die ergebene Anzetg - , daß ich

AG
- 10 Faulbrunneustrafle 10 *W

einen 10 -
, 20 - und 50 Pfennig - Bazar

t,6Setuutaiaüe La « <r in e « uIulenfiU «n, , « ütaBrUtej ,

Kinderlvielz - uaen , Haushaltung ^ - und zonsttgen Gebcauchs -

gegenständen , Socken , Damen - und Kinderstrümpfen , Kragen ,

§ * « ■ ' - i . w .
t

, w B „
-
,nherg .

1131

2
ganz
zu d

50 Stück
Kinderwagen altr W

auf Lager

29 Walramstratze 29 ,

Wagen - Geschäft .

NB . Reparaturen werden w

No . 40 . besorgt . ,
Krankenwagen - Verkauf und -Miethe .

^ —

Getragene Kleider
aller Art , sowie sonstige Werthsachen werden von mir

f" *8 * “ 66 * ”
A

* r & Ä "
» i * ' r «* &

Bitte , genau auf die Firma zu achten . W

12393
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12617 |

empfiehlt zu bevorstehenden Feiertagen seine

Rhein -
, Bordeaux - und Südweine

i « ausgesuchtesten Q « alitä t e «

zu bekannten , billigen Notirungen . __

Heinr . See
,

Weinhandlung ,

48 Adelhaidstraste 48 ,

Den verehrlichen Damen empfiehlt sich eine in allen Zwergen

der modernen Stickereien geübte Arbeiterin bet bester und

geschmackvollster AuSsühmng, ,
verbunden mit billigsten

Preisen . Näheres in der Sxpedrtron d . Bl . 12dbb

Neue Kartoffeln, ' * «
" ^ !

neue Matjes - Häringe
"ä

* empfiehlt A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 12615

«HnZfiitnn von Ausständen jeder Art , Erwirkung von

Anefim und sonstigen gerichtlichen Versügungen Vermittlung
Ausführung von Inventars - und Rech -

ST & ä xa
* Ä s

* » » " « ■ * ää assr
Dotzheimerstraße 48 .

« ^ AflunbeB : 1 - 3 Mr Nachmittags . 12427

Expedittsu : Langgasie N » . 27 « -----------
"

l Stimmen der Presse

Corsetten ,

reiche Auswahl eleganter , gutsitzender
Facons zu hervorragend billigem

Preise , Kinder - Corsetten ,

zweckmässige , solide Muster in jeder

Altersgrösse , empfiehlt

Ludwig Hess
,

9932 4 Webergasse 4 .

, totib mit bem & tucfe be $ ?lbrc ^ *

In den nächsten g
Berichtigungen mitzutheilen

fXMSik “ » dr - ß .

ftPStaSw . der w - ll - mit g - Mzft die km - nd - nz «
Wer bemmmr m » ,

8
~ e Machen . — Die Herren

«TÄX mir etwaige Aend ?rungen ihrer Sprechstunden ,

k? Lr?en Agenten soweit es nölhig die Firmen der Gesell -

2 die sie vertreten , die Vorsitzenden der rm Adretzbuche
'^ führten Vereine Gesellschaften rc . die Veränderungen der

SS " S « . baiww mütwta , nnd,rn ! - Li

S "& we * UnriWcit « »“ «

wklüeu tönnen . • iqqo

O
Wiesbaden , am 2 %yjjhelm jOOsf , Geisbergstraße 7 .

über

Ernst von Weber
’

s

. Folterkammern der „ . , / •

Berliner Fremdenblatt vom 14/2 . und 21/2 . 18 <9 . In

England ist das Gewissen der Nation schon seit 2 wahren er¬

weckt und bat die über die Greuel der Vwtsectron empörte

iftsntfiAp Weinuna ausgesprochen in 772 Petitionen mit

145 774 UntertorifUn , bem Parlament ein Tesetz zum Schutze

metbode " abgerungen . Dursen wtr da zuruckbletben . Die Lectüre

v « Weber ' schen Werkchens ist eine Arznei , und zwar eure bittere ,

n »rAhi >iit efeihafte Arznei . Ihre Wirkung wird aber bei keinem

rubig denkenden Menschen auSbleiben und die Thierschutzveretne

scheinen uns berufe » , tu allererster Reihe Stellung gegen diesen

schwarzen Flecken in unserer Cultur zu nehmen .

Es ist nichts damit gethan , daß das Publikum sich nut Ekel

und Entrüstung von der Kenntniß dieser Thatsachm abwendet ,

sondern
"

es muß mit Energie und Beharrlichkeit dagegen em -

aeschritten werden . Dazu müssen alle öffentlichen Organe bet «

traaen und ein gesetzliches Verbot gegen solche Greuel , welche

totemLbariMin Z - it - ii - - > » “ bWrrfento

non Oben herab zu erreichen gesucht werden . So ser denn dies

Buck Allen zum Lesen empfohlen , fo grauenhaft die Eindrücke

sind die man dadurch empfängt , und thne Jeder das Setnige ,

daß
'
d eser Schandfleck der Wissenschaft endlich ausgelöscht werde .

Nickt durch stillschweigenden Abscheu , sondern nur durch ener -

aisches Handeln einflußreicher Männer kann es besser werden ,

aber schnelles Handeln , denn jeder Tag kostet neue Unglück -

liche Opfer -         — ------

Pique -
,

(iachemir - & Kordelhütthen ,

ä - N
'

- ente , . . wi . . ine

Stroh - und Flbhftte
für Herren und Knabe « in große »' Auswahlzui sehr billigen

Preflen bei Jnngbaner . Adlerstraste 3 . 12523

Schwarze nnd farbige (Jaehmirs

- u dm billigsten Preisen im Aus ° - rk - ns bei
’

Friedrich Kappns , Markt 7 .
LtiOOv __ ___

Wiener Slhnchuslhneidckunst.

lintttytoiw ^
'

He » 1 « .

theilung zu machen , daß sie fortan t « ihrer schule

auch nach der neuesten Wiener Zuschneide -

SRcthobC unterrichten wird . Nach dieser Art ist

es möglich , Taille « « nd Wäschegegenstäude
binnen 1 bis 2 Stunden schneiden zu lernen .

Auskunft wird ertheilt Dienstag , Donnerstag

« ud Samstag .

Wiesbaden , im Mai 1882 .

Frau Susette von Eynern ,

11311
___________________

1 Querstraste 1 . _____________

24 Dutzend Messer und Gabeln ,

ganz scharf geschliffen , mit schwarzem Stiele und Nensi .verband

zu dem billigen Preise von je

6 Messer und 6 Gabeln nur 4 Mk . ,

so lange der Vorrath reicht . . .
K . Thoma , Messerschmied ,

12613 (Holdgasse 1 » .
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6HHPto Zur Ausführung von Asphalt - Arbeiten i _ _ _mtt natürlichem Asphalt , sowie für Abdeckungen « ■ 86111ff xSniirPtttotit it « X .. ^ £1 . lh r * » , <w . , n . r »l
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Zwe
Wohnung

zu miethei
die Expedr

Eine Ä

zu miethei
Expedition

Eine 1

haltend , n
sub R . S .

Zwei 5

Wohnung
in der Ka

Weilstratz !
Ein un

oder Frie
gesucht .

wlt Holzcement und Dachpappe empfiehlt sich das Asphalt -
Geschäft von Ph . Mauss & C . Meier ,
12267 __________________ ____________ Kirchqasse 3 .

Geisberg
Karlstras
Louisenst

Zimmer ,
Mether

. Lonisenst

leroth;
st ) ieolai

möl

Kheins
Röderstr
Tchwall

! • Jun
Garten

Haasen

3
sucht ein e

möglichst
miethen.
Expedition

Hausbursche gesucht
Webergasse 3 , „ Zum Ritter "

, im Modewaaren - Geschäft . 12482 ]
Lackirer gesucht Schwalbacherstraße 57 . 12635

In mein Colonialwaaren - und Köhlen - Geschäft suche einen

Lehrling mit guter Schulbildung .
August Koch , Mühlgasse 4 . 12627

Tapeztrer - Gehüife gesucht von Steinmetz ;. 12673
Ein Schreinerlehrling gesucht . Näheres Expedition . 126

"
°

Ein Lehrjnnge kann bei mir eintreten .
P * J - ^ Hesen , Kupferschmied , Metzgergasse 37 .

Ein Metzgerlehrling gesucht . Näh . Exped . Ily
Ein Junge kann die Dreherei erlernen Hochstätte 25 . 105 *6

Ein He ^ wünscht Unterricht im Holländische » zu
nehmen . Gefällige Franco - Offerten mit Honorarbestimmung
unter W . W . postlagernd erbeten . I26 &8

Privat Unterricht in der französischen und
englischen Umgangsprache . Viele Jahre Privatlehrer

T-, r ? iOn und Paris . Besorgt üebersetzungen . Vorzügliche
Empfehlungen . Langgasse 8 , erster Stock . 11308

English Lessons by an experienced English lady .
Address at the Expedition . 11542

Lecons particnlieres d une dame francaise .
Marie de Boxtel , Geisbergstrasse 5 , II . Etage links 786

^ ^ "c5^ ^ ^
T ^ ? ^ Ersat,onsstunden werden billigst

ertherlt Metzgergasse 27 , 2 . Stock . 127 ( 5
Eine erfahrene Sprachlehrerin (Engländerin ) er¬

theilt gründlichen Unterricht im Englischen , Franzö¬
sischen , Italienischen u . Russischen . N . Exp . 11541

Ein Lehrer wünscht einige Privatstnnden zu geben .
Näheres m der Expedition d . Bl . 12605

Zu guter , gesunder sage
ist em freistehendes , zweistöckiges Hans mit Wasserleitung ,

Kellern , Hof und Garten , worin seit Jahren eine Fein¬
wascherei betrieben wird , mit Inventar und ausgedebnter
Kundschaft wegen Wegzug des Eigenthümers sofort billigst
zu verkaufen . Dasselbe eignet sich zum Alleinbewohnen
und zu jedem Geschäftsbetriebe . Näheres durch P . Fass¬
binders Bureau für Immobilien , Nicolasstraße 5 . 12411

Ein gut rentables Hans mit Hinterhaus , zwei großen Höfen
ist bei geringer Anzahlung und günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Näh . bei C . G . Langsdorf , Karlstraste 6 ,
Hinterhaus , 1 St . 12718

Mehrere rentable Häuser und Billen zu verkaufen durch
W . Halberstadt , Hellmundstraße 21a . 12057

Landhäuser mit großen Gärten von 12 - 35,000 Mark zu
verkaufen . Näh . bei C . G . Langsdorf , Karlstraste « ,
Hinterhaus , 1 St . 12719

Landhaus Parkstraste 81 ist zu verkaufen . Näheres
Taunusstraße 36 . 5395

Ein Geschäftshaus , beste Lage , für 180,000 Mark zu ver¬
kaufen . Näh . bei 0 . G . Langsdorf , Karlstraste 6 ,
Hinterhaus , 1 St . 12720

Mehrere Häuser sind preiswürdig unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 12710

Billa in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit großem Garten ,
dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 7462

Verschiedene Rittergüter in Norddeutschland hibe zu ver¬
kaufen . Erbitte Adressen von Selbstkäufern .

Fr . Mierke , Geisbergstraße 5 . 12696
4 — 5000 Mark Nachhyvotheke von einem nachweislich

pünktlichen ZinSzahler gesucht . Näh . Exped . 11753
80,000 Mark sind per 1 . Juli auf erste Hypotheke aus¬

zuleihen . Näheres große Burgstraße 9 . 12723 1

- .Ä ,
einem

.Kursus iu Handarbeiten werden noch einige
Thetlnehmermnen gesucht Weilstraße 4 , 1 Tr . Unterricht in
allen Fächern nach zwölfjähriger , bewährter Methode . 10915

Ein Mau » empfiehlt sich rm Ausfahren und zur Be -
dreuung von Kranken . N . Oranieristr . 6 , Vdh . , Dachl . 11341

FlMlfl
jahrweisi

Billa Fr
Peufio

Friedrich
möblir ;

Herrn .

In kal
und Knet ,

kKortichims aus de « Hauptblatt .)
Personen , die fich anbiete « :

r rin hnnno de la Suisse francaise poum „U1W UVIlllv bons certificats,habitant Wiesbaiei
cherche une place pour le 1 Juin . Adresse ä l ’

expeditim
Eine Wasch - u . Putzfrau s. Arbeit . Näh . Schachtstr . 17 . 1270

Eine Köchln
,

welche die Küche sehr gut versteht , sucht Stelle bei J
Herrschaft , welche möglichst ein Haus allein bewohnt , ober fr
sonst einer ruhigen Herrschaft als Mädchen allein . Ge»
Offerten unter 8 . E 36 an die Erped . d . Bl . erbeten . M

Tine Persönlichkeit , die sich zum Portier eignet , sucht g»
m einem Hotel ; derselbe spricht gut englisch und fram #
uns würde tn stiller Zeit alles Nothwendige der Polster » !
Matratzen , Teppiche , Vorhänge und das Zimmer -Tatmim
besorgen . Offerten unter F . H . an die Exped . erbeten . 12R

Eine Bonne oder Jungfer , eine Köchin, m
Zimmer - und ein Hausmädchen suchen SM ."T * Näheres im Paulinenstift . M

/ Lrn zuverlässiger , verheiratheter Mann mit kaufmännisch«!
yZs Kenntnissen sucht bei bescheidenen Ansprüchen gtetoi

auf einem Bureau oder als Buchhalter , Magazinier , Ver¬
walter oder eine ähnliche Beschäftigung . Offerten unter H. 27
an die Expedition d Bl . erbeten . IM

Ein Diener , gewandt und zuverlässig , mit mehrjährig !«
guten Zeugnissen sucht Stelle . Näh Exped . 12698

Personen , die gesucht werden :
Ein junges Mädchen kann das Bügeln unentgeldlich en

lernen . Näheres in der Expedition d . Bl .
'

IM
Ein junges Mädchen wird für Tags über gesucht ßtrm ®

straße 3 , Parterre .
'

M
Em Zuverlässiges Mädchen für Nachmittags zu Mm

gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 12704
Ein junges Mädchen als Verkäuferin in einem Lader « W .

Langgasse 5 . 12501 |
Ein tüchtiges Ladenmädchen sofort in eine SchAM »

metzgerei gesucht . Näheres unter No . 11993 bei D . Frenz
in Mainz , Ecke der großen und kleinen Emmeransgasse . 6

Ein tüchtiges Mädchen wird für die Küche zum 1. 3®
gesucht im Evangelischen Vereinshaus , Platterstraße la . 12®

Ein Mädchen , das kochen kann und die Hausarbeit ßiiinblii
versteht , wird gesucht Langgasse 39 im Laden . 12®

Ersucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , utibei
Mädchen für allein Mauergasse 21 , 2 Treppen hoch .

'
UW

Ein Mädchen , welches kochen kann und alle häuslich «
Arbeiten verrichtet , wird von einer einzelnen Dame M
gesucht . Näh . Geisbergstraße 4 , 2 Treppen hoch . 12682

Ein kräftiges , reinliches Mädchen , welches Liebe zu Kindm
hat , wird gesucht Dotzheimerstraße 46 , 3 . Stock . 12722

— I M ...... ...... . __
Watt «

MF * Ein Lackirer . Lehrling kann eintreten .

W Schwalbacherstraße 41 SMtamft
Ein junger Hansbnrsche gesucht Schulgasse 7 . 1371a v

WML
Zwei di

sich im fl

Hewdeu
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u ^ * e . Ein Krankenwärter empfiehlt sich zum
■ Wr Bedienen und Aufwarten eines kranken

Herrn . Näheres Emserstraße 2 » . 12565

Angekommene Fremde .

Hannover .
Osnabrück .

Arnold , Kfm .,
Grämlich , Rent . ,
Krebs Kfm .,

blich kl-
12599

ermw
M

Mm
im

>urvu t
iesbadä
peditioi

Hamburg .
Hamburg .

Neuss .
Stuttgart .

Heilbronn .
Hahn " :

Frankfurt .

In kalten Abwaschungen , Einwickelungen , sowie im Massiren
und Kneten empfiehlt sich W . Hahn , Plallerstraße 20 . 12358

Zwei durchaus tüchtige Weißzeug - Näherinnen empfehlen
sich im Anfertigen aller Arten Leibwäsche , spez . Herreu -

Hewdeu . Näh . Hermannstraße 4 , erste Etage . 11529

Bischoff , FrL ,
Mären ,

Knolle , m . Fr .,
Heisloff , m . Fr .

SSotei „ äSnm
Rothschild , Kfm .,

12482 !
12635

ie einen

12627
12673
12679
11932

e 37 .
11569
10578

intrete «

10586
1271a

Hamburger Hof t
Hermant , Fr . Kfm . m . Töchter u .

®e <l > Petersburg .
Vier Jahreszeiten !

Wehtaag . m . Fm . u . Bd ., Amerika ,
van Henkelom , FrL , Amsterdam ,
van Vliet , FrL , Amsterdam .

Goldenes Kreuzt
Boos , Rent ., Dautenheim .
Gurschmann , m . Fr ., Dautenheim .
Weclewski , m . Farn . Lubowice ,

vom 24 . Mai 1882 .)
Cölnisclier Hof :

v . Schmeling , Maj , Darmstadt .
Engel t

Günther , Ober - Redact ., Dresden .
Eisenbahn - Hotel :

Fleischmann , Kfm . m . Fr ., Fürth
Heine , Dresden !

Enropätseher Hof :
Burmester , Stockholm .
Negenborn , Gutsb ., Ostpreussen .
Lobedan , FrL , Berlin

Schäfer , Kfm . m . Fr . , Amsterdam .
Reichardt , Magdeburg .
Sack , Corvetten - Capt ., Berlin .

Alleesaal :
Fiedeler , Rittergtsb , Hannover .
Arnd , Fr . Dient m . Kind u . Bd .,

12501

Nm *

Frenz

fit. 6
1. 3«

,. 12633

tünblii
12®

Utibib
UN

« rlich«

e M
12692

Kiiidm
12722

odni «
GeUtz
• 1291
ht N

lanM
termiiil,
taptW
. 12699

chin, m
Stellen.

12107

innischkii
Stehl ]
r , Bet<
er H. 27

10972

lährip ,
12698

( Wiesb . Bade -Blatt
Adler :

v . Ploetz , Offizier , Hannover .
Klussmann , Kfm , Homburg .
v . Knebel -Doeberitz , Offizier ,

Goldener Brunnen :
Witt , Fr . Rechn .-Rath , Berlin .
Witt , FrL , Berlin .

Wasserheilanstalt
Bietenmiihle t

Huesmann , Fabrikb, , Hannover .
Dittwar , Stadtsteinach «

Potsdam .
Frankfurt .

Giessen .
Berlin .

Frankfurt .Baerwindt , Kfm ., _________
Schnöder , Rent . m . Fr ., Dresden .
Holzweissig , Fr . Rent , Dresden .
Helmerdig , Rent ., Leipzig .
Guilleaume , Kfm ., Köln .

Grüner Wald :
Rhein , Fabrikbes .,
Karsten , Rent .,
Gehweiler ,

« Ailhelmstraße 18 ist die 2 . Etage , elegant möblirt ,
ganz , sowie einzelne Zimmer zu vermieden . 11756

Moblrrtes Zimmer Elisabethenstraße 5 zu beim . 10374
@ tn schön möbln tes Zimmer auf den 1 . oder 15 . Juni zu ver -

miethen Wellritzstraße 1 , 1 . Etage . 12372
Elegant möblirte Bel - Etage von 5 Zimmern , Küche rc .

auf 3 — 4 Monate zu vermiethen Oranienstraße 85 . 12148

Möblirte Zimmer KT ** ™ 8 " ?? "
!

@tn oder zwei schön möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen Weilstraße 5 , Bel - Etage . 12054

Rahe den Bahnhöfen sind möblirte Zimmer mit und ohne
Pension billig abzugeben . Näheres Expedition . 12538

Zwei möbl . Zimmer zu verm . Bahnhofstraße 5 , Bel - Et . 12739
Ein freund ! , möbl . Zimmer zu berat . Wellritzstr . 14 , 2 St . 12701
Der von Herrn Butzbach bewohnte Laden nebst

Wohnung ist auf den 1 . Juli zu vermiethen .
Näheres Lavggaffe 31 . 12211

Lade « mit Wohnung und Zubehör , sowie Werkstätte und
Lagerraum zu vermiethen Mtchelsberg 30 . 12678

Bahnhofstraße 14 ist ein schöner , großer Lade « mit
Cabiuet auf sofort zu vermiethen . Näheres Louisen -
straße 20 , Bel - Etage . 7629

1 Arbeiter findet Kost u . Logis Faulbrunnenstr . 8,1 St . h . 12634
Ein rein ! . Arb . erh . Logis Schwalbacherstr . 3 , Frontsp . 11933

Auszug aus de « Civilsta « ds - Negister « der Stadt
Wiesbaden vom 23 . Mai .

Geboren : Am 17 . Mai , dem Diener Carl Thurow e. S .
, Der Bäckergehülfe Heinrich Dienstbach von Meren¬
berg , A . Weilburg , wohnh . dahier , und Johannette Philippine Rosalie
Becker von Hohenstetn , A . Langenschwalbach , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 23 . Mai , der verwittw . Kellner Simon Joseph
Bronuer von hier , wohnh . dahier , und Barbara Kaiser von Hardheim ,Sreifeä Mosbach im Großherzogthum Baden , bisher dahier wohnh . —
Am 23 . Mai , der Kellner Joseph Waller von hier , wohnh . dahier , und
Auguste Anna Clar von Darmstadt , bisher dahier wohnh . — Am 23 Mai
der Kunstgärtner August Theodor Weber von Schönow , Kreises Ost -

'

Sternberg wohnh . zu Gleißen Reg ^ Bez . Frankfurt a . d . O ., und Marie
Catharlne Engel von Bechtolsheim , Kreises Oppenheim im Großherzogthum
Hessen , bisher dahier wohnh .

® estorben : Am 21 . Mai , Heinrich Philipp , unehel ., alt 3 M . 23 T .- Am 22 - Mm , Paul Heinrich , S . des Curhaus -Restaurateurs Friedrich
E 2 x$. 7 M . 28 T . — Am 22 . Mai , Catharine Franziska , geb .

Staab , Ehefrau des Spenglergehulfen Paul Schremmer , alt 30 I . 7 M .
« örrlaltcht » « tai - dtsamt .

Gesuche :

titelt suchen zum 1 . October oder schon
zum 1 . Sept , eine abgeschlossene

Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche und Zubehör dauernd

zu miethen . Gef . Offerten mit Preisangabe unter G . 17 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 12596

Eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern wird zum 1 . October c .

zu miethen gesucht . Gef . Offerten unter II . B . 16 in der

Expedition d . Bl . erbeten . 12614
Eine Villa mit Garten , 10 — 12 Herrschaftszimmer ent¬

haltend , wird auf mehrere Jahre zu miethen gesucht . Offerten
sub R . 8 . 101 an die Expedition d . Bl . erbeten . 12659

Zwei Damen , Mutter und Tochter , suchen sogleich eine
Wohnung b . 4 Zimmern nebst Zubeh . im Preise v . 6 — 700 Mk . ,
in der Karl - , Oranien - oder Moritzstraße gelegen , event auch
Weilstratze . Gef . genaue st e Off . unt . Dr . R . bet d . Exp . 12530

Ein unmöblirtes Zimmer im Wellritzthal , Schwalbacherstraße
oder Friedrichstraße wird für eine anständige Dame auf gleich
gesucht . Näh . Hellmundstraße 13 , 1 Treppe hoch . 12656

M ein junges Ehepaar auf den 6 . Juni

VvMltllL " Wohn - « nd Schlafzimmer "
, ein «

/
V

fach möblirt Gefl . Off . unter20 " an
Haasenstein & Vogler , hier , Spiegelg . 3 . (H . 61322 ) 11

In oder bei Sonnenberg
sucht ein einzelner Herr ein unmöblirtes Zimmer in ruhigem ,
möglichst freiliegendem Hause für die Sommermonate zu
miethen. Offerten mit Preisangabe unter W . Z . 17 an die
Expedition d . Bl . erbeten . 12695

Angebote :

WrttWt 2
wWeife zu vermiethen . 12649

VAa Frankfurterstraße 16 möblirte Zimmer mit

. Pension . 12512
8 , zwei Treppen hoch , sind zwei fei «

.. Usöblirte Zimmer (nahe dem Curpary
'
zu berat . 10650

wetebetflftrafje 10 , I , möbl . Zimmer zu vermiethen . 12751
* St ., 2 schön möbl . Zimmer z . verm . 12292

roulsenstraße 18 , Bel - Etage , ist ein schönes , möblirtes

Äer - , Mei Fenster nach der Straße , an einen ruhigen
Mrether billig zu vermiethen . 12589

t , /
" ' ' eustraße 41 , Part . , gut möbl . Zimmer zu verm . 12193

! lAHlthil j 1 möblirte Zimmer mit oder ohne PensionWlVUldl 1 sofort zu vermiethen . 12402
n } tcola $ ftta $ e 6 ist die Parterre - Wohnung « n °

uwbltrt sofort zu vermiethen . 12400

Feinstrasse 19 Pension zu vermiethen .
$

10992 I
tage 33 kl , möbl . Parterre - Zimmer zu berat . 12437

l schwalbacherstraße 22 , Parterre , werden mit
Ulehrere gut möblirte Zimmer frei .

I Garteubenutzuug . 12277
' Waltmühlweg 9i ft1,x , „ „

“ mern auf gleich zu vermiethen ;
^ e.llung dazu gegeben werden . 5519 l

.« lramstraße 25 ein geräumiges , möbl . Zimmer zu berat . ■



Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

*) Die Barometer -Angaben sind auf (F K. rebucirt

1882 . 23 . Mai .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche ,
Mittel .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Mndrichtung u . Windstärke j
Allgemeine Himmelsansicht . )

Regenmenge pro Lj ' in par . Cb . "

746,5
+ 10,0

4,20
88,4

S .W .
stille ,

bewölkt .
8m . Reg .

743,5
+ 16,2

4,56
58,6

S .O .
schwach ,

bewölkt .

745,4
+ 11,4

4,17
78,2

S .O .
s. schwach .

ihm . heiter .

7,0

745,13
+ 12,53

4,31
75,07

Frankfurter Course vom ü » Mai » 88 » .
Geld . Wechsel .

Holl . Silbergeld — Rm . — Pf . | Amsterdam 169 .60 —55 bz .
Dukaten . . . 9 „ 53 —58 „ ! London 20 .445 bz.
20Frcs .-Stücke . 16 „ 23 - 27 „ Paris 81 .20 bz . G .
Sovereigns . . 20 „ 38 - 43 „ Wien 170 .60 Kz.
Imperiales . . 16 „ 72 - 77 „ Frankfurter Bank -Disconto 4 % .
Dollars in Gold 4 „ 20 — 24 „ Reichsbank - Disconto 4 °A>.

Die Tochter - es Laboranten .
Eine Geschichte aus den Bergen von An ton Ohorn .

( 1. Forts .) -------

Einige Augenblicke sank er indeß in das Moos nieder und

begann mit seinem Taschentuche den Arm zu verbinden ; die Zähne
mußten ihm Helsen , den Knoten zu schlingen . Dann brach er
wieder auf und ging nun langsamer bergab , theils vor Mattig -
teil , theils in der Hoffnung , daß seine Verfolger die Spur Der »
loten haben würden . Er kam nicht weit , als ihn von Neuem

Ohnmacht und Schwäche faßte , und er bewußtlos niedersank .

Lette iS

Waeaauer Hof i
Dmietrieff , Staater . , Petersburg .

Villa Kassau .
de Kolbe , Fr . in . Farn , u Be I ,

Petersburg .
Alter Nonnenhofi

Vogt , Apotheker , Butzbach .
Huber , Rent ., Hanau .
Mann , Kfm ., Frankfurt .
Arnd , Geh .- Rath , Berlin .
Michel , Kfm , Breslau .
Collin , Alost
Wil feit , Kfm . , Köln .
Kornhardt , Kfm ., Bremen .

Hotel du JVord :
Bauer , Stockholm .
Moyaux , Ingen , Brüssel .

Rhein - Hotel i
Hansen , Fr . m . T ., New -York .
Hart . Rent . m . Fr ., Chicago .
Mankiewitz , Berlin .
Andrews , Rent . m . Fr ., London .
Sonnenthal , Kfm . m . Fr ., London .
Potter , Dr . med . m . Farn .,

Birmingham .
Watson , Rent m . Fr ., Liverpool .
Meklenburg , Kfm ., Hannover .

Hose i
Vale ,
Andresen , Fr . m . T .,
Brix , Frl . ,
Yule , Kfm . m . Fr .,
Miller , Fr ,
Miller ,

Hamburg
Flensburg .
Flensburg .

London .
Aberdeen .
Aberdeen .

Merle , Kfm ., Bremen .
Graham - Dunlop , Gen - Consul m .

Fr , Schottland .
Spence , Frl ., Schottland .

Weisses Rosa i
Stahl , Dr . med ., Hadamar .
Voigt , Fr ., Berlin .
Zeisler , Erfurt .
Klingholz . Assessor , Coblenz .

Weltieer Schwee i
Wichmann , Fr ., Hagen .

WieSba - euer Lagbtatt . No .
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Hotel Weinst

(N

Bads

Mejer , Kfm .,
Winter , Kfm .
Rothe , Dr .,

Dresden .
New -York
New -York .
New - York .

Berlin .
München .

Hanau .
Hanau .

Hannover .

Saarlouis .
Lyck .

Berlin .

Savoie .
Savoie .

Reitzenhain .
Odernheim .

Biebrich .
Biebrich .

Table

per

Din

ä 2 Mk .

Bestaun

Clouston , Fr Rent ,
Nisbert , Frl . Rent .,
Gold , Frl .,
Old , Kfm .,

Taunus - Hotel t
Vorländer , Fr . Rt . m . T , Dresden

Challande , Eugenie ,
Challande , Marie ,
Sopp , Elisabeth ,
Grimm , Carl ,
Schröder , Emma ,
Heuser , Louise ,

Edinburg .
Edinburg .

Orkney .
Frankfurt

Fleischer , Frl . ,
Löwenheim , m . Fr .,

Stern :
Sänger , Major a . D .,
Denzer , Kfm ,

Hettner , Frl . Rent .,
v . Schlümbach ,
v . Schlümbach , Fr .,
Wood , Frl .

empfiehlt
Möbel ,

den bi

Spiegel :
v Tschischwitz , Oberst m . Fr .,

Armen -Augenheilanstalt
Schuhmacher , Peter , Castel .
Ellerich , Joseph , Raumbach .
Alt , Helene , Berscheid .
Frischkorn , Catharine , Castel .
Litzius , Elisab ., Gau - Algesheim .
Braun , Margarethe , Ebschied .
Wolf , Babette , Oberheimbach .

Wie lange er da gelegen , wußte er nicht ; als er erwM
kämpfte der Morgen mit dem Tage und fern im Osten ftanb 2
lichter Streifen unter der grauen Wolkenwand . Er raffte fij
auf , fein Arm brannte , und brennender Durst quälte ihn . G
halbe Stunde lang stieg er abwärts , ohne sich eigentlich klar a
sein , wo er sich befand , nur der eine Gedanke war sei» fttftt
Begleiter , daß er hinabmüsse in sein Heimathdorf und bei

; sein Vater nichts erfahren dürfe von feinem nächtlichen
teuer . Der Großhofbauer in ThomaSdorf war ein feltfllto ;
Mann , ernst und schweigsam , beinahe finster , erfüllt von je» ,
Bauernstolze , der auf altererbtes reiches Befitzthum fußt ; er b»

j wie es schien , nur eine Schwäche , und diese war das Gefühl für
seinen einzigen Sohn . Daß sich derselbe um die Wirthschasl nietiig

j kümmerte , daß er mitunter Tage lang vom Haufe fern war M
durch die Bergwälder streifte , ließ er ohne ein Wort des

■ wurfs hin gehen ; das Geld ging nie aus in der Tasche des reife’
Bauernsohnes ; nur um eines mahnte der Alte wiederholt , M ,
zu thun , was den guten Namen des Großhofbauern , der ft

‘ Jahrhunderten im ganzen Gebirge in Ehren stand , schädigen kämt,,
- Wenn der alte , eisenharte Mann über dies Thema mit feinem
| Sohne redete , wurde er weich ; keiner aus der Familie Niedern
l war jemals mit dem Strafgesetz in Berührung gekommen , trabi.
i tionell übten fie alle das Amt des Schulzen , und so sollte te

auch bleiben . Franz Niederer liebte seinen Vater nicht überviG
i vielleicht , weil dieser fich zu wenig um ihn kümmerte und weil n
. ihn eigentlich ohne besondere Disziplin hatte Heranwachfen loffnt,
! aber an seiner verletzbarsten Stelle mochte er ihn doch nicht reize«,

denn er fürchtete instinctiv einen Zornesausbruch des finstere«’ Mannes , der um so wirksamer hätte sein müffen , weil er feinem
. Sohne gegenüber der erste gewesen wäre .

Im Osten ward es immer Heller , graue Dämmerung lag Mr
dem Gebirge und dem Lande . Aus wildverwachsener Schonung
ragte hier die sogenannte Fürstentanne , ein stammgewaltiger Be« ,
nach welchem Franz im Stande war , sich zu orieniiren . Er ront
beinahe drei Stunden noch von seiner Heimath fern , und es schien
unmöglich , sie vor Tagesanbruch zu erreichen ; am Hellen fflorgt«
aber mochte er nicht mit seinem blutigen Gewand sich vor irgend
Jemand sehen kaffen , und so sann er nach einem Ausweg . Zu
Walde liegen zu bleiben , war gefährlich der Grenzer wegen, »
möglich beinahe seiner Wunde halber , die immer heftiger tau *
Er hielt noch einmal Umschau : hier niederes Knieholz , botiW « ,
steiniger Abhang , hinter ihm stattlicher Föhrenwald und rotte
abwärts eine Felsgruppe mit bizarren , zerriffenen Häupter ». M
war er bereits einmal vorübergekommen , dort mußte , in die Sell-

schlucht gezwängt , ein kleines Haus stehen , in welchem ein Latem !

wohnte , einer jener Leute , welche sich damit beschäftigen , heil'

same Gebirgskräuter zu sammeln , zu trocknen und an Apothein
zu verkaufen , welche aber auch selbst Salben und Tränkte
bereiten und mitunter im Gebirge den Ruf von WunderdoÄM
haben . Franz kannte den Mann , der dort drüben hauste , aßet

dings nicht , aber das glaubte er mit Bestimmtheit annehme » 1»

können , daß er ihm vertrauen dürfe ; man war den Grenzen
nicht besonders hold hier oben , und gar so ein Laborant mojlt

wohl auch mitunter noch Anderes als Kräuter und Wurzeln über

die Grenze tragen . So stieg denn der Verwundete hinab gegm
die FelSgruppe und sah auch bald das kleine Haus mit sei« "

grauen , zusammengebogenen Dache . Um dasselbe her war W

still , selbst der Wind , der nächtliche Störenfried , hatte fich bernhigh
und die alten Tannen sahen mit ernstem Schweigen auf die aenie,

graue Hütte und auf den blassen , jungen Mann , der an ihrer

Schwelle stand . Die Thüre war unverschloffen , — wer hätte
auch etwas stehlen sollen ? — und Franz trat ein . Es war kein

Vorflur , es war ein Wohnraum , in welchem er sich befand, »»«

welcher von einem starken , beinahe betäubenden Kräutergeruch
erfüllt war . In der einen Ecke stand ein alter , bunter Ost «,

davor eine Bank , bedeckt mit getrockneten Pflanzen , außerdem em

alter Tisch , zwei massive Holzstühle und ein Bett , — das war .

Alles ; an der geschwärzten Wand hing eine kleine Uhr mit lang ' i

herabgehenden Steingewichten , daneben Kleidungsstücke , Bergswae i

und Aehnliches . ( Fortsetzung folgt .) \

Remmers , Fr . m Nclit . Oldenburg .
Pothaes , Frl ., Oldenburg .

Hotel Trintliammer :
Weiland , Kfm , Mannheim .
Schneider , Kfm ., Stuttgart .

Motel Victoria i
Verwaayen , Rt . m . Fm ., Holland .
Bi -antjes , Frl . Rent ., Holland .

Hotel Vogel >

«$>

§ aus

Bäder
Zimmer
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